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BENEFIZKONZERT DES  
HEERESMUSIKKORPS NEUBRANDBURG

2. Juli 2026 | 17:00 Uhr | Ueckerpark

Das Heeresmusikkorps aus Neubrandenburg folgte der 
Einladung des Kreisverbandes Vorpommern-Greifswald 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., 
um mit Märschen, Melodien aus Musicals, Opern und 
Operetten sowie Filmmusiken ihre Hörer auf flotte Art und 
Weise zu erfreuen. 
Musikbegeisterte aus dem Bereich Seebad Ueckermünde 
und den umliegenden Gemeinden sind recht herzlich ein-
geladen dem Repertoire des Heeresmusikkorps unter der 
Leitung von Christian Prchal am 2. Juli 2026 zu lauschen. 
Die Schirmherrschaft über das Sommerkonzert des Volks-
bundes wird an diesem Nachmittag der Bürgermeister der 
Stadt Seebad Ueckermünde, Jürgen Kliewe übernehmen. 
Mit dem Gastspiel unterstützt das Heeresmusikkorps aus 
Neubrandenburg, das 1991 aufgestellt wurde, die Frieden 
stiftende Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. Er leistet mit seiner Arbeit einen wichtigen 
Beitrag zur Versöhnung und Völkerverständigung und 
mahnt zum Frieden. 

Der Eintritt ist frei. Es wird vor Ort eine Sammlung für die 
friedenstiftende Arbeit des Volksbundes geben. 

 

 

          

 

 
 

 

          

 

 
 
 

 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Regionalverband Uecker-Randow
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Am 18. Juli steht der Eggesiner Vierseitenhof am Rosengarten 
ganz im Zeichen der Blaubeere. Bereits zum 22. Mal lädt das 
weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannte Blaubeerfest zu 
einem genussvollen Sommertag ein. 
Ab 11 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Markttreiben mit kreativen Mitmachangeboten, Spielaktionen 

und vielem mehr.  Ein feierlicher Höhepunkt ist der traditionelle 
Einzug der Blaubeerkönigin. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen stimmungsvolle Kaffeehausmusik, verschiedene Live-
Bands sowie ein DJ. Und natürlich darf auch der frisch geba-
ckene Blaubeerkuchen nicht fehlen – Jahr für Jahr ein echter 
Publikumsmagnet. 

Energie-Wellness-Heizung-Bäder-Fachinstallation

Heizung - Sanitär - Solar - Klima
Leck- & Leitungsortung

Stettiner Str. 17 - 17367 Eggesin

Telefon: 039779 - 28215     Fax: 29489
E-Mail: m.kassler@t-online.de F
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9MKassler
Meisterbetrieb

Stettiner Str. 52 * 17367 Eggesin • Tel.: 039779-20 689 Fax: -23 495
Bereitschaft: 0151 / 53 29 20 71

Wir bieten Ihnen:
• unbebaute Grundstücke • Gewerbeflächen
•  Mietwohnungen mit günstigen Heizkosten durch eigene Fernwärmeversorgung

Stettiner Straße 1 • 17367 Eggesin 
Tel.: 039779-2640 • info@eb-wowi.de • www.eb-wowi.de
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BLAUE PAPIERTONNE
- Abholung -

Ueckermünde 1:	   
Entleerung Dienstag 14.07., 11.08.
Abfuhr mit Seitenlader:
Am Gewerbepark, Ahornweg, Am Tier-
park, Am Wiesengrund, Anklamer Str., 
Backofenweg (v. Grüner Weg), Belliner 
Str., Bornkamp, Bremer Str., Chaussee-
str., Eckbusch, Eggesiner Str., Feld-str., 
Gerichtsstr., Greifswalder Str., Grüner 
Weg, Hamburger Str., Heideweg, Jäger-
steig, Kamigstr., Klaus-Störtebeker-Weg, 
Lübecker Str., Neuendorfer Str., Oststr., 
Parkweg, Reeperbahn, Rochower Str., 
Rostocker Str., Schnake, Schulweg, Sie-
denfeld, Stralsunder Str., Ueckerstr. 1 - 
47, Wismarer Str., Rochow

Ueckermünde 2:	   
Entleerung Dienstag 14.07., 11.08. 
Abfuhr mit Hecklader:
Ackerhof, Altes Bollwerk, Am Schützen-
wald, Am Schwarzen See, Am Strand, 
Am Ueckerdamm, An der Volksbühne, 
Apfelallee, A.-Bartelt-Str., Bergstr., Burg-
steig, Dr.-G.-Bodeck-Str., Bornbruch-
weg, Fischerstieg, Gartenstr., Giulio-
Perotti-Weg (Sammelplatz), Goethestr., 
Grabenstr., Haffstr., Hirtenstieg, Hospi-
talstr., J.-S.-Bach-Str., Kanalweg, Kas-
tanienallee, Kirchgasse, Klockenberg, 
Kranichstr., Liepgartener Str., Lübecker 
Str. Ausbau, Markt, Neues Bollwerk, Pat-
tenser Str., Ravensteinstr., Reiherstieg, 
Ringstr., Robert-Koch-Str., Rosenmühler 
Weg, Sander Str., Schafbrückweg, 
Schäferweg, Schulstr., Schwarzer Weg, 
Töpferstr., Ueckerstr. 48 - 132, Use-
domer Str., Wallstr., Weg am Rosengar-
ten, Wiesenstr., Winkelstr., Zarowmühl, 
Zum Strand

Bellin, Berndshof:
Entleerung Freitag 03.07., 31.07. 
Abfuhr mit Seitenlader:
Die Entleerung erfolgt ab 06:00 Uhr.

Die nächste Abholung „Gelber Sack“ in Ueckermünde mit den 
Ortsteilen Bellin und Berndshof sowie in Rochow erfolgt am:

Montag, 22. Juni 2026 
Montag, 06. Juli 2026

Die Bereitstellung der Säcke muss bis 06:00 Uhr erfolgen!

WERTSTOFFHOF
Feldstraße 7

(Betriebsgelände Remondis)
Telefon 039771/5100

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag

08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30 Uhr
Samstag (ungerade Woche)

08:00 - 12:00 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Gemeinnützige Werk- und Wohn-
stätten GmbH (GWW), Belliner 
Straße 31A, geöffnet: Dienstag 
und Donnerstag 10 -12 Uhr
039771/536821

SCHIEßWARNUNG
Der Truppenübungsplatz (TrÜbPl) Jä-
gerbrück gibt folgende Sperrzeiten be-
kannt: 

Datum Sperrzeit
19.06. 07:00 - 15:00 Uhr
19.06. 07:00 - 15:00 Uhr
22.06. 07:00 - 17:00 Uhr
23.06. 07:00 - 02:00 Uhr
24.06. 07:00 - 17:00 Uhr
25.06. 07:00 - 02:00 Uhr
26.06. 07:00 - 15:00 Uhr
29.06. 07:00 - 17:00 Uhr
30.06. 07:00 - 02:00 Uhr
01.07. 07:00 - 17:00 Uhr
02.07. 07:00 - 02:00 Uhr
03.07. 07:00 - 15:00 Uhr
06.07. 07:00 - 17:00 Uhr
07.07. 07:00 - 02:00 Uhr
08.07. 07:00 - 17:00 Uhr
09.07. 07:00 - 02:00 Uhr
10.07. 07:00 - 17:00 Uhr
13.07. 07:00 - 17:00 Uhr
14.07. 07:00 - 02:00 Uhr
15.07. 07:00 - 02:00 Uhr
16.07. 07:00 - 17:00 Uhr
17.07. 07:00 - 15:00 Uhr

Das unbefugte Betreten des Truppen-
übungsplatzes und das widerrecht-
liche Aneignen von Munition und Mu-
nitionsteilen sind verboten. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahr-
zeugen, Fahren mit Tarnlicht, Straßen-
verschmutzungen, unbeleuchtete und 
getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Truppenübungsplatz. 
Achtung Lebensgefahr! Gesperrte 
Geländeteile sind durch Verbots- und 
Hinweisschilder bzw. Schranken und 
Verkehrszeichen gekennzeichnet.

Der Stadtpräsident  
informiert:

Liebe Einwohner von 
Ueckermünde,
wenn Sie Anliegen, 
Vorschläge oder Hin-
weise an die Stadt-
vertretung oder auch 
an mich als Stadtprä-
sidenten herantragen 

wollen, besteht dazu über nachfolgen-
de Kontaktadresse die Möglichkeit. 
Auch die schriftliche Einreichung von 
Fragen oder Problemen ist möglich. 
Wenden Sie sich bitte in beiden Fällen 
an die

Stadtvertretung Ueckermünde
Der Stadtpräsident

Am Rathaus 3 (Schloss), Zimmer 225
17373 Ueckermünde

Telefon: 039771/28413,
stadtpraesident@ueckermuende.de
Darüber hinaus führe ich einmal im Mo-
nat mittwochs eine Sprechstunde im Be-
ratungsraum 314 des Rathauses durch. 
Die nächste Sprechstunde findet am 16. 
September, 15 bis 16 Uhr statt. Bitte 
vereinbaren Sie dafür einen Termin.

Ihr Robert Kriewitz

Öffnungszeiten
Klappbrücke

täglich
08:00 bis 08:15 Uhr
10:00 bis 10:15 Uhr
13:00 bis 13:15 Uhr
15:00 bis 15:15 Uhr
19:00 bis 19:15 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen 
zusätzlich 17:00 bis 17:15 Uhr

Sonderöffnungen sind nach 
telefonischer Anmeldung gegen 

Gebühr möglich.
Hafenmeister: 0151/64910748

ENERGIEBERATUNG VERBRAUCHERZENTRALE MV
Themen: Energieversorger-Wechsel, Heizkostenabrechnung, Strom sparen, 
Erneuerbare Energien (Solarenergie, Wärmepumpen), Förderprogramme, 
Heizungs- und Regelungstechnik, baulicher Wärme- und Hitzeschutz. Vor-
herige Terminabsprache bitte unter Telefon-Hotline 0800/809802400 oder 
0381/2087050 oder online auf www.meine-verbraucherzentrale.de/online-
beratung. Kosten: 5 Euro/ Beratung, für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis kostenlos.
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Bekanntmachung zur Einziehung der Kreisstraße K94  
auf dem Hafengelände Berndshof

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern,  
Blücherstraße 1 (Haus 5), 18055 Rostock, als Straßenaufsichtsbehörde  

über Kreisstraßen gibt bekannt:
Auf Antrag des Landkreises Vorpommern-Greifswald ist 
beabsichtigt, gemäß 8 & 9 Abs. 1  des Straßen- und We-
gegesetzes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 
13.Januar 1993 (GVOBI. M-V S. 42; GS Meckl.-Vorp. Gl.  
Nr. 90-1), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes 
vom 14. Mai 2024 (GVOBI. M-V S. 154, 184) die Kreis-
straße K94 auf dem Hafengelände des Industriehafens 
Berndshof, Abschnitt 30, km 0,211 bis Abschnitt 30, km 
0,270 mit einer Gesamtlänge von 59 m aufgrund des 
Wegfalls der Verkehrsbedeutung einzuziehen. 
Die Straßenfläche ist auf Teilflächen der Flurstücke 22/94, 
22/96, 22/123, 22/156 der Flur 2  in der Gemarkung Bellin 
belegen. 
Diese öffentliche Bekanntgabe und der dazugehörige La-
geplan zur Einziehung der oben genannten Verkehrsflä-
che liegen nach MaRgabe des 8 9 Abs.3 Satz 2 StrWG 
M-V im Zeitraum vom 29.06.2026 bis zum 27.07.2026 
während folgender Zeiten in der Stadtverwaltung der 
Stadt Seebad Ueckermünde, Bau- und Ordnungsamt, Am 
Rathaus 5, Flur 2. Geschoss, neben Zimmer 404 zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. 
Die Unterlagen sind in der Auslegungszeit zu folgenden 
Dienstzeiten einsehbar: 
Montag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr  
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr  
Freitag 07:30 bis 12:00 Uhr 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Einwendungen gegen die Einziehung sind nach 8 9 Abs. 4 
StrWG M-V spätestens innerhalb von zwei Wochen nach 
Beendigung der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll 
bei der Stadt Seebad Ueckermünde zu erheben. 
Im Fall der Einziehung wird diese im amtlichen Anzeiger 
als Anlage zum Amtsblatt des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern bekannt gegeben. 
Rostock, 19.05.2026 
Im Auftrag 
Anja Stern 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste Ausgabe des 
UECKERMÜNDER STADTREPORTERS

erscheint am
Freitag, dem 17.07.2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und  
Anzeigen ist Freitag, 03.07.2026, 10:00 Uhr

Die nächste Ausgabe bereits ab 10.07. online lesen:
www.ueckermuende.de/stadtreporter.html

presse@ueckermuende.de • Tel: 039771/28447

Lageplan Kreisstraße 94, Quelle: LA SV MV

FÖRDERVEREIN DER FREIWILLIGEN 
ORTSFEUERWEHR UECKERMÜNDE e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
für das Vereinsjahr 2024

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
der Förderverein der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Ue-
ckermünde e.V. lädt alle Mitglieder herzlich zur Mitglie-
derversammlung am 30.06.2026, um 18:30 Uhr in den 
Versammlungsraum der Feuerwehr Ueckermünde, am 
Busbahnhof ein.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Abstimmung über die Tagesordnung
4. 	 Bericht des Vereinsvorsitzenden zum Geschäftsjahr 

2025
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Diskussion
7. 	 Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
8. 	 Information über die Einsätze der Feuerwehr 2025 

durch den Stadtwehrführer
9. 	 Bericht der Jugendfeuerwehr über die Arbeit
10. 	Sonstiges
Jürgen Kliewe
Vorsitzender

STADTPOLITIK ONLINE
Alle Unterlagen zu den vergangnen und aktuellen Sit-
zungen der Ausschüsse und der Stadtvertretung finden 
Sie auch auf der Internetseite der Stadt unter www.
ueckermuende.de/politik. Die nächste Stadtvertreter-
sitzung findet voraussichtlich am Donnerstag, dem 25. 
Juni, um 17:00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, Am 
Rathaus 3, 17373 Ueckermünde, statt. 

http://www.ueckermuende.de/politik
http://www.ueckermuende.de/politik
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BÜRGER BRINGEN IDEEN FÜR NEUE GESTALTUNGSSATZUNG EIN
Wie soll die historische Altstadt von 
Ueckermünde künftig aussehen? 
Welche Spielräume braucht moder-
nes Bauen, und wie lässt sich gleich-
zeitig der besondere Charakter der 
Altstadt bewahren? Über diese Fra-
gen diskutierten gestern Bürgerinnen 
und Bürger sowie Einzelhändler und 
Gastronomen bei einer öffentlichen 
Beteiligungsveranstaltung im Bürger-
saal des Rathauses. Die Stadt hat 
damit den Prozess zur 2. Änderung 
der Gestaltungssatzung „Altstadt am 
Haff“ offiziell gestartet.
Zu Beginn begrüßte Frau Benseler 
aus dem Bereich Stadtplanung die 
Gäste und erläuterte den Ablauf der 
Veranstaltung. Die bestehende Ge-
staltungssatzung wurde im Jahr 2001 
als örtliche Bauvorschrift beschlos-
sen und zuletzt 2011 angepasst. An-
gesichts neuer Anforderungen, ins-
besondere im Bereich energetischer 
Sanierung, regenerativer Energien 
und moderner Werbeanlagen, sieht 
die Stadt nun weiteren Handlungs-
bedarf.
Frau Milatz, vom beauftragten Pla-
nungsbüro, der milatz.schmidt archi-
tekten gmbh aus Neubrandenburg, 
stellte anschließend die Grundlagen 
der bisherigen Satzung vor. Sie er-
innerte daran, dass sich die Altstadt 
in den vergangenen 35 Jahren durch 
umfangreiche Städtebauförderung 
positiv entwickelt habe. Ziel der Ge-
staltungssatzung sei es, die hohe ge-
stalterische Qualität der Altstadt zu 
sichern, ihre touristische Attraktivität 
zu stärken und die Identität Uecker-
mündes zu bewahren.
Die Satzung gilt für den historischen 
Altstadtkern sowie den Bereich Neu-
es Bollwerk. Sie enthält unter ande-

rem Vorgaben zur Gestaltung von 
Fassaden, Dächern, Fenstern, Türen, 
Schaufenstern und Werbeanlagen. 
Charakteristische Merkmale wie die 
traditionelle Bauflucht, die Gliederung 
von Ober- und Untergeschossen oder 
die typischen geneigten Dächer sol-
len auch künftig das Stadtbild prägen. 
Gleichzeitig wurde deutlich, dass 
zahlreiche Regelungen auf ihre Aktu-
alität überprüft werden müssen.
Ein Schwerpunkt der Diskussion lag 
auf dem Umgang mit Photovoltaik 
und Solaranlagen. Mehrere Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sprachen 
sich dafür aus, die Nutzung regenera-
tiver Energien stärker zu ermöglichen, 
ohne das historische Erscheinungs-
bild der Altstadt zu beeinträchtigen. 
Vorgeschlagen wurden beispielswei-
se Flächenbegrenzungen oder farb-
lich angepasste Solarmodule. Auch 
die Frage, wie andere Städte ver-
gleichbare Herausforderungen lösen, 
wurde mehrfach gestellt.
Weitere Themen waren Barrierefrei-
heit, größere Dachfenster, die Zu-
lässigkeit von Balkonen, moderne 
Fassadenmaterialien sowie Möglich-
keiten der energetischen Sanierung. 
Dabei wurde deutlich, dass die Anfor-
derungen an zeitgemäßes Wohnen 
und Bauen gewachsen sind. Gleich-
zeitig betonten viele Bürgerinnen und 
Bürger die Bedeutung eines harmoni-
schen Stadtbildes und den Erhalt his-
torischer Strukturen.
Kontrovers diskutiert wurde zudem 
die Gestaltung von Werbeanlagen. 
Vertreter des örtlichen Handels war-
ben dafür, Unternehmen ausreichend 
Möglichkeiten zur zeitgemäßen Prä-
sentation ihrer Geschäfte einzuräu-
men. Gleichzeitig bestand Einigkeit 

darüber, dass Werbung sich sensibel 
in das historische Umfeld einfügen 
müsse.
Auch grundsätzliche Fragen zur zu-
künftigen Entwicklung der Altstadt 
wurden angesprochen. Einige Teil-
nehmer plädierten dafür, neben dem 
Erhalt historischer Bausubstanz auch 
moderne architektonische Akzente 
zuzulassen. Andere sprachen sich für 
eine stärkere Orientierung an traditio-
nellen Gestaltungsformen aus. Mehr-
fach wurde darauf hingewiesen, dass 
die Gestaltungssatzung allein nicht 
alle Herausforderungen lösen könne 
und Themen wie Leerstand, Gebäu-
desanierung oder Stadtentwicklung 
gesondert betrachtet werden müss-
ten.
Die Hinweise und Anregungen aus 
der Bürgerbeteiligung fließen nun 
in die Erarbeitung eines Satzungs-
entwurfs ein. Dieser soll im Rahmen 
einer zweiten öffentlichen Veranstal-
tung vorgestellt und erneut diskutiert 
werden. Ziel der Stadt ist es, die über-
arbeitete Gestaltungssatzung noch 
bis Ende des Jahres durch die Stadt-
vertretung beschließen zu lassen.
Mit der Auftaktveranstaltung wurde 
deutlich, dass die Bürgerinnen und 
Bürger die Zukunft ihrer Altstadt aktiv 
mitgestalten möchten. Die Diskussion 
zeigte ein großes Interesse daran, 
Tradition und Moderne in Einklang zu 
bringen und die Altstadt von Uecker-
münde als lebendigen, attraktiven 
und identitätsstiftenden Stadtraum 
weiterzuentwickeln.

MIT BLOCK UND KAMERA IN UECKERMÜNDE UNTERWEGS

Andrea Benseler (l.) und Susann Milatz erläutern die Inhalte der bestehenden 
Gestaltungssatzung

DEUTSCHE  
RENTENVERSICHERUNG
Die Deutsche Rentenversicherung 
bietet einmal im Monat einen Sprech-
tag in Ueckermünde an. Jeden letz-
ten Montag im Monat finden jeweils 
von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 
15:00 Uhr Beratungen im Rat-
haus, Am Rathaus 3, Raum 314, 
statt. In dieser Zeit können Ratsu-
chende nach vorheriger Anmeldung 
kostenlos Hilfe und Beratung in allen 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung erhalten. Die nächsten 
Sprechtage finden am 29. Juni, 
27. Juli, 31. August statt. Telefoni-
sche Beratungen und die Aufnahme 
von Anträgen sind am Sprechtag je-
doch nicht möglich. Terminvereinba-
rungen sind unter Angabe der Ver-
sicherungsnummer telefonisch unter 
0451 4850 möglich.
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OLI RADELT WIEDER FÜR GUTEN ZWECK
(Kl) Seit 2016 radelt Oliver Trelenberg 
(www.oli-radelt.de) als Spendenrad-
ler durch Deutschland. Auch in die-
sem, inzwischen 10. Jahr, sammelt er 
wieder Spenden für die Hilfsorganisa-
tion „Wünsch dir was e.V.“ aus Köln. 
Dieser gemeinnützige Verein erfüllt 
schwer- und schwerstkranken Kin-
dern und Jugendlichen lang ersehnte 
und leider oftmals auch letzte Wün-
sche (https://wuenschdirwas.de).
Auch auf seiner Jubiläumstour möch-
te Oliver Trelenberg durch Öffent-
lichkeitsarbeit auf die Belange vieler 
Krebspatienten aufmerksam machen 
und ein Signal setzen.
Seine 85-tägige Benefiz-Radtour führt 
ihn als Spendenradler seit dem 18. 
Mai 2026 von Hagen aus zu 82 ver-
schiedenen Gemeinden in Deutsch-
land. Aus Anklam kommend besucht 
Oli auch zum wiederholten Male am 
26. Juni die Stadt Ueckermünde.
Bürgermeister Jürgen Kliewe hat sich 
mit dem Spendenradler verabredet, 
um sich einiges über die diesjährige 
Tour erzählen zu lassen. Oliver Tre-
lenberg und Jürgen Kliewe kennen 
sich schon seit Jahren, da Uecker-
münde bei fast allen Touren auch Sta-
tion war. Der Bürgermeister lobt das 
alljährliche Engagement von Trelen-
berg zugunsten krebskranker Kinder 
und anderer Patienten, aber auch die 
Spendenfreudigkeit der Ueckermün-

der Firmen, Einrichtungen und Betrie-
be. 2013 war Oliver Trelenberg selbst 
an Kehlkopfkrebs erkrankt. Die Er-
fahrungen mit dieser Krankheit haben 
dazu geführt, dass er seit 2014 unter 
dem Motto „Oli radelt“ auf seinen 
Radtouren über Krebskrankheiten 
informiert, Wege aus persönlichen 
Lebenskrisen aufzeigt und Spenden 
sammelt. 
In den vergangenen acht Jahren hat 
Oli Trelenberg auf seinen Rad-Tou-
ren insgesamt rund 110.000 EURO 
für den guten Zweck gesammelt. Wer 

sich an dieser Spendenaktion betei-
ligen möchte, der ist herzlich dazu 
aufgerufen, zweckgebunden Geld-
spenden auf das Konto der Stadt Ha-
gen bei der Sparkasse an Volme und 
Ruhr, IBAN: DE23 4505 0001 0100 
0004 44, zu überweisen.
Geben Sie bitte den Verwen-
dungszweck: „Oli radelt KasZ 
800900010059“ und die Adresse an, 
wenn Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen. Sie würden somit 
das Projekt unterstützen und letzte 
Wünsche erfüllen helfen.

Oliver Trelenberg 2024 in Ueckermünde.

EINWEIHUNG DER OUTDOORTAFELN „100 JAHRE HAFFBAD“
In Vorbereitung auf das 100-jährige 
Jubiläum des Strandbades Uecker-
münde im Jahr 2027 wurden am 28. 
Mai am Strand 15 neue Outdoortafeln 
eingeweiht, die die Geschichte des 
Seebades anschaulich vermitteln.
Die Tafeln sollen die Entwicklung des 
Strandes von den Anfängen über 
die DDR-Zeit bis hin zu den zahlrei-

chen geförderten Projekten seit 1990 
dauerhaft erlebbar machen. Mit groß-
formatigen Fotos, Illustrationen und 
informativen Texten in Deutsch, Pol-
nisch und Englisch bieten sie sowohl 
Einheimischen als auch Gästen aus 
der Region und dem Ausland span-
nende Einblicke in die Geschichte 
des Haffbades. „Die Geschichte des 

Strandes Ueckermünde ist ein Schatz 
unserer Region. Mit den Tafeln möch-
ten wir sie für Besucher greifbar ma-
chen und die Identifikation mit Ort und 
Region stärken“, betont Bürgermeis-
ter Jürgen Kliewe, der das Projekt in-
itiiert hat.  
Die Gestaltung der Tafeln übernahm 
die Stadt, während die Mitarbeiter des 
Bauhofes für die Aufstellung sorgten. 
Die Tafeln aus wetterfestem Alumi-
nium mit UV-Lack sind für den lang-
fristigen Outdoor-Einsatz konzipiert. 
Die Präsentation am Strandpark und 
entlang der Promenade ermöglicht es 
Besuchern, die Entwicklung des Haff-
bades hautnah nachzuvollziehen.
Die Herstellung der Tafeln wurde 
durch den Vorpommernfonds ge-
fördert. Staatssekretär Heiko Miraß 
würdigte das Projekt als wichtigen 
Beitrag zur Bewahrung und Vermitt-
lung regionaler Geschichte mit einer 
Förderung von 3.000 Euro.
Mit der symbolischen Freigabe der 
Tafeln beginnt die Einstimmung auf 
das große Jubiläumsjahr 2027, in 
dem das Haffbad Ueckermünde sei-
ne hundertjährige Geschichte feiern 
wird.Die Tafel zeigt ein Foto der Bauarbeiten für die Strandhalle 1927
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4. ALTSTADTSPAZIERGANG BEGEISTERT BEI BESTEM FRÜHLINGSWETTER
Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Frühlingstemperaturen 
zeigte sich die Altstadt von Uecker-
münde am 16. Mai von ihrer besten 
Seite. Der 4. Altstadtspaziergang 
lockte zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher in die historische Innen-
stadt und bot ein vielseitiges Pro-
gramm aus Kultur, Geschichte, Musik 
und Begegnungen.
Bereits am Vormittag füllten sich 
Straßen, Höfe und Einrichtungen mit 
Leben und es öffneten sich wieder ei-
nige verborgene Orte, die neugierig 
entdeckt wurden. Beim historischen 
Stadtspaziergang mit Bürgermeister 
Jürgen Kliewe und Herzogin Anna 
entlang der Hospitalstraße, erfuhren 
die Besucher viele interessante Fak-
ten zu den Gebäuden der Altstadt.
Ein Höhepunkt des Tages war das 
große Abschlusskonzert im Schloss-
hof. Das Konzert „Rock meets Clas-
sic“ erwies sich als voller Erfolg und 
bildete einen wundervollen Ausklang 
eines erlebnisreichen Tages. Vor der 
historischen Kulisse zeigten Elena 
Patsaledou, Gastón Efficace sowie 
die Band HagStone ihr Repertoire, 
welches beim Publikum auf große 
Begeisterung stieß.
Auch die Angebote in der Altstadt 
wurden sehr gut angenommen. Die 

Turmbesichtigungen in der St. Ma-
rienkirche gehörten dabei zu den ge-
fragtesten Programmpunkten. Das 
Interesse war überwältigend groß. 
Deutlich mehr Besucherinnen und 
Besucher wollten den Kirchturm er-
klimmen, als Plätze verfügbar waren. 
Aufgrund der begrenzten Kapazität 
konnten leider nicht alle Interessier-
ten teilnehmen. Die Kirche reagiert 
auf die große Nachfrage und bietet 
künftig zusätzliche Turmbesichtigun-
gen an. Hier können Sie sich dafür 
anmelden: www.kirche-mv.de/ue-
ckermuende/kirchen.
Ebenfalls sehr gut angenommen wur-
den die vielfältigen kulturellen Ange-
bote in der Innenstadt, darunter Aus-
stellungseröffnungen, Lesungen und 
Führungen. Auch das Haffmuseum 
öffnete seine Türen und präsentier-
te regionale Geschichte sowie eine 
neue Bernsteinausstellung bei freiem 
Eintritt.
Großen Zuspruch fanden zudem die 
offenen Höfe und versteckten Orte. 
Viele Gäste nutzten die Gelegenheit 
zu Gesprächen mit Eigentümern und 
Gewerbetreibenden und entdeckten 
dabei neue Facetten der Altstadt.
Die Veranstalter, die Stadt Uecker-
münde gemeinsam mit der IG Uede 
2030 und der Friedrich-Wagner-

Buchhandlung, freuten sich über die 
vielen Besucher. Der Altstadtspazier-
gang habe erneut bewiesen, wie gut 
sich Kultur, Geschichte und Begeg-
nung in der historischen Innenstadt 
verbinden lassen.

Besichtigung des Kirchturms

GARTENABFÄLLE AM STADION UND „AM SCHÜTZENWALD“
Die illegale Müllentsorgung von Gar-
tenabfällen und anderem Unrat im 
Stadtgebiet nimmt immer weiter zu. 
Vor allem am Stadion in der Nähe 
des Tierparks, kommt es zu immer 
mehr Aufschüttungen von Pflanzen-
abfällen und Rasenschnitt, sowie Ab-
lagerungen von Autoreifen und Abfäl-
len in blauen Plastesäcken. Mehrfach 
mussten hier schon die Mitarbeiter 
des Bauhofes der Stadt ausrücken 

und den hiesigen Müll fachgerecht 
entsorgen. Auch „Am Schützenwald“ 
entlang des kleines Waldweges am 
angrenzenden Wäldchen, türmt sich 
eine hohe und meterlange Totholzhe-
cke, die leider mit Unrat, Plastemüll, 
Rasenschnitt und invasiven Pflanzen 
gespickt ist. 
Mit einem Verbotsschild am Wäld-
chen wurde bereit darauf hingewie-
sen, dass das Abladen von Garten-

abfällen nicht erlaubt ist, jedoch stößt 
dieser Hinweis auf wenig Interesse. 
Dieser immense Abfall verdichtet den 
Boden angrenzender Bäume, und 
kappt die Sauerstoffzufuhr im Wurzel-
bereich. Es kommt zu einer Unterver-
sorgung und lässt junge Eichen und 
angrenzende Robinien am Waldrand 
absterben. Da die Verkehrssicherheit 
auch entlang kleiner Wege zu tragen 
kommt, müssen diese Bäume in bal-
diger Zukunft entfernt werden. Dies 
müsste nicht sein! 
Auch innerhalb des Wäldchens ent-
lang des Tierparks wird die Natur nicht 
verschont. Immer wieder stapeln sich 
Totoholzhecken mit Rasenschnitt und 
anderen Grünabfällen. 
Für unser heimisches Ökosystem 
sind solche Abfälle nicht förderlich. 
Daher weist die Stadtverwaltung dar-
auf hin, dass es zukünftig zu vermehr-
ten Kontrollen des Ordnungsamtes 
kommen wird. Hinweise zur illegalen 
Abfallentsorgung können Sie unter 
039771 28473 oder an ordnungs-
amt@ueckermuende.de anbringen.
Zur Information: Grünabfälle und Ra-
senschnitt können nach wie vor bei 
REMONDIS kostenlos abgegeben 
werden.Illegal abgelegte Grünabschnitte „Am Schützenwald“

http://www.kirche-mv.de/ueckermuende/kirchen
http://www.kirche-mv.de/ueckermuende/kirchen
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FÜNF NEUE STOLPERSTEINE ERINNERN AN OPFER DES NS-REGIMES
Mit der Verlegung und Enthüllung von 
fünf neuen Stolpersteinen ist am 19. 
Mai in Ueckermünde an das Schick-
sal von Menschen erinnert worden, 
die während der Zeit des Nationalso-
zialismus verfolgt wurden. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger sowie Stadt-
vertreter nahmen an den Gedenkver-
anstaltungen in der Ueckerstraße, im 
Bornbruchweg und in der Liepgarte-
ner Straße teil.
Zum Auftakt wurden vor dem Haus 
in der Ueckerstraße 55 Stolperstei-
ne für Else, Paul und Ingrid Pless 
enthüllt. Die jüdische Familie betrieb 
dort bis 1939 ein Kolonialwarenge-
schäft und galt lange als angesehe-
ner Teil des städtischen Lebens. Mit 
der zunehmenden Entrechtung jüdi-
scher Bürger durch das NS-Regime 
wurde auch die Familie Pless Opfer 
von Boykotten, Schikanen und wirt-
schaftlicher Verfolgung. Während 
der Pogromnacht 1938 wurden die 
Schaufenster des Geschäfts zer-
stört. Schließlich sah sich die Familie 
gezwungen, ihr Eigentum weit unter 
Wert zu verkaufen und Deutschland 
zu verlassen. 1939 gelang die Flucht 
über Bolivien nach Argentinien. Bür-
germeister Jürgen Kliewe erinnerte in 
seinen Worten des Gedenkens dar-
an, wie wichtig es sei, die Namen und 

Lebensgeschichten der Opfer sicht-
bar zu halten.
Anschließend wurde im Bornbruch-
weg 3 ein Stolperstein für Martha 
Gehrke verlegt. Die Zeugin Jehovas 
blieb trotz Verfolgung ihrem Glauben 
treu, wurde mehrfach inhaftiert und 
erlitt schwere gesundheitliche Schä-
den durch die Haft. Schülerinnen der 
AG Kriegsgräber der Europaschule 
Rövershagen trugen ihre Biogra-
fie vor. Der Stolperstein von Martha 
Gehrke ist der 500. Stolperstein, der 
in Europa verlegt wurde und einem 
Opfer aus den Reihen der Zeugen 
Jehovas gewidmet ist.
Uwe Neumärker von der Stiftung 
Denkmal für die ermordeten Juden 
Europas betonte in seinem Grußwort 
die besondere Bedeutung des Pro-
jekts. Die Stolpersteine seien inzwi-
schen mit mehr als 126.000 Steinen 
in 36 Ländern das größte dezentra-
le Denkmal Europas. Entscheidend 
sei dabei die Erinnerung an einzel-
ne Menschen und ihre persönlichen 
Schicksale. Er dankte insbesondere 
den Schülerinnen und Schülern für 
ihre intensive Beschäftigung mit der 
Geschichte.
Uwe Langhals von der Arnold Liebster 
Stiftung erinnerte daran, dass Gunter 
Demnig 1992 den ersten Stolperstein 

zunächst illegal in Köln verlegt habe. 
Die Stolpersteine würden Menschen 
dazu bringen, kurz innezuhalten und 
an einzelne Opfer zu denken. Beson-
ders bewegend sei, dass sich junge 
Menschen mit dieser belastenden 
Geschichte auseinandersetzen.
Zum Abschluss des Nachmittags 
wurde in der Liepgartener Straße 10 
ein Stolperstein für Bruno Scheide 
enthüllt. Der Schlosser und Zeuge 
Jehovas verweigerte den Kriegs-
dienst, wurde mehrfach verhaftet und 
schließlich in ein Konzentrationslager 
verschleppt. Schülerinnen der Euro-
paschule schilderten seinen Lebens-
weg und erinnerten zugleich an die 
Verfolgung der Zeugen Jehovas in 
Ueckermünde. Insgesamt wurden 
während der NS-Zeit zahlreiche Mit-
glieder der kleinen Glaubensgemein-
schaft zu Gefängnisstrafen verurteilt 
oder in Konzentrationslager depor-
tiert. Dennoch hielten viele von ihnen 
an ihrem Glauben fest und leisteten 
Widerstand gegen das Regime.
Musikalisch begleitet wurden die Ge-
denkveranstaltungen von der Berli-
ner Musikerin Fan Wang und von der 
Kreismusikschule Uecker-Randow. 
An allen drei Orten legten Teilnehmer 
Blumen an den neuen Stolpersteinen 
nieder.

Stolpersteine für Paul, Ingrid und Else 
Pless

500. Stolperstein der Zeugen Jehovas 
für Martha Gehrke

Stolperstein für Bruno Scheide

DIEBSTAHL VON BEPFLANZUNG IM STADTGEBIET
In vielen bunten Farben erstrahlt die 
schöne Bepflanzung auf dem Beet 
am Rosengarten, im Ortseingangsbe-
reich an der Kreuzung Ueckerstraße/, 
Ecke Ravensteinstraße. Die Mitarbei-
ter des Bauhofes der Stadt geben 
sich jedes Jahr viel Mühe bei der lie-
bevollen Gestaltung und ärgern sich 
nun gemeinsam mit den Anwohnern 
über den Diebstahl von insgesamt 26 
Pflanzen, die samt Wurzelballen aus 
dem Beet entfernt wurden. 
Bereits im letzten Jahr wurden nicht 
nur Pflanzen im Beet, sondern auch 
aus vielen Kübeln im gesamten Stadt-
gebiet gestohlen. 
Die Bepflanzung soll nicht nur der 
Verschönerung des Stadtbildes die-

nen, sie fördert unter anderem mehr 
Biodiversität für heimische Insekten 
und Bestäuber, die auf Nahrungs-
quellen im urbanen Raum angewie-
sen sind.
Zudem entstehen unnötige Kosten 
und ein erheblicher Zeitaufwand, um 
Beete und etwaige Kübel neu zu be-
stücken.
Daher bittet die Stadtverwaltung 
um Ihre Unterstützung. Wer Hinwei-
se zu den Pflanzendiebstählen hat, 
meldet sich bitte gerne telefonisch 
oder per Mail bei der Sachbearbeite-
rin Grün oder im Ordnungsamt unter 
039771 28473 oder 039771 28425 
oder unter ordnungsamt@ueckermu-
ende.de. Hier wurden Pflanzen entnommen
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AUSGEZEICHNETE BADEWASSERQUALITÄT IM SEEBAD UECKERMÜNDE
Das Seebad Ueckermünde kann sich 
über eine hervorragende Bewertung 
seiner Badegewässer freuen. Für die 
aktuelle Saison wurde dem Haffbad 
Ueckermünde sowie der Badestel-
le Bellin (Waldstrand, Bellini Beach) 
eine „ausgezeichnete Badewasser-
qualität“ bestätigt.
Grundlage hierfür sind die regel-
mäßigen Untersuchungen des Ge-
sundheitsamtes des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald sowie die 
Auswertungen der vergangenen vier 
Jahre.
Das Haffbad Ueckermünde überzeugt 
nicht nur mit seiner Wasserqualität, 
sondern auch mit seinem attraktiven 
weißen Sandstrand, der modernen 
Promenade und vielfältigen Freizeit-
angeboten für Badegäste jeden Al-
ters. Mehrere Gaststätten und Kioske 
sorgen zudem für die gastronomische 
Versorgung direkt am Wasser.
Das Stettiner Haff zählt mit rund 903 
Quadratkilometern Fläche zu den 
größten Küstengewässern der Ost-
see. Die ausgezeichnete Bewertung 
der Badewasserqualität bezieht sich 
auf die mikrobiologische Untersu-

chung des Wassers. Nach Angaben 
der Behörden bestehen derzeit keine 
bekannten Einflüsse, die die Wasser-
qualität negativ beeinträchtigen könn-
ten. Auch kurzfristige Verschmutzun-
gen sind laut Badegewässerprofil 
nicht zu erwarten.
Aktuelle Informationen zur Wasser-
qualität, Hinweise zu möglichen 
Blaualgenentwicklungen sowie die 
neuesten Untersuchungsergebnisse 

finden Bürgerinnen und Bürger online 
auf www.badewasser-mv.de sowie 
über die App „Badewasser M-V“.
Die regelmäßigen Kontrollen wer-
den durch das Gesundheitsamt des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald 
durchgeführt. Damit bleibt das See-
bad Ueckermünde auch in dieser Sai-
son ein attraktives und sicheres Ziel 
für Urlauber und Einheimische glei-
chermaßen.

Haffbad Ueckermünde

Liebe Garagennutzer,
ein gepflegtes Erscheinungsbild in 
unserer Stadt liegt uns allen am Her-
zen. Aus gegebenem Anlass weisen 
wir nachdrücklich auf die Pflicht zur 
Sauberhaltung der Flächen vor den 
Garagen hin. Gemäß den geltenden 
Pacht- und Mietverträgen und den ver-
traglichen Vereinbarungen ist jeder 
Garagennutzer verpflichtet, den Be-
reich direkt vor seiner Garage sauber 
zu halten. Dazu zählt das Rasen mä-
hen, Entfernung von Unkraut und die 
Beseitigung von Müll. Die Flächen 
werden in den kommenden Wochen 
verstärkt kontrolliert. Wir erwarten Ih-
rerseits eine zeitnahe Umsetzung. Vie-
len Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Ver-
ständnis für ein sauberes Miteinander!
Mit freundlichen Grüßen,
Stadt Seebad Ueckermünde Zugewachsene Garagen in Ueckermünde Ost

HAFENFLOHMARKT UNTERSTÜTZT JUGENDWEHR BELLIN ZUM KINDERTAG
Pünktlich zum Kindertag durfte sich 
die Jugendwehr Bellin über eine be-
sondere Unterstützung freuen. Cars-
ten Seeger übergab die traditionelle 
Spende des Hafenflohmarkts in Höhe 
von 250 Euro an die Nachwuchs-
feuerwehr. Mit dem Geld soll die An-
schaffung einer Hüpfburg in Form 
eines Feuerwehrautos unterstützt 
werden. Die neue Attraktion soll künf-
tig bei Veranstaltungen und Festen 
für Freude bei den Kindern sorgen 

und gleichzeitig das Interesse an der 
Arbeit der Feuerwehr wecken.
Die Jugendwehr Bellin bedankte sich 
herzlich für die Spende. Solche Un-
terstützungen seien wichtig, um die 
Jugendarbeit vor Ort zu fördern und 
den Nachwuchs für das Ehrenamt zu 
begeistern. Die Verantwortlichen des 
Hafenflohmarkts freuen sich, mit ihrer 
traditionellen Spende einen Beitrag 
für die Kinder und Jugendlichen in der 
Gemeinde leisten zu können. 

http://www.badewasser-mv.de
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FEIERLICHE ÜBERGABE DES NEUEN KREISVERKEHRS
Mit der offiziellen Übergabe am 19. 
Mai ist der neue Kreisverkehr am 
Ende der Haffstraße erfolgreich fer-
tiggestellt worden. Das Infrastruktur-
projekt stellt einen wichtigen Beitrag 
zur Verbesserung der verkehrlichen 
Anbindung des Standortes dar.
Bereits am 26. März 2020 wurde 
beim Landesförderinstitut Mecklen-
burg-Vorpommern der Förderantrag 
im Rahmen der „Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen für 
den Ausbau wirtschaftsnaher Infra-
struktur“ gestellt. Der entsprechende 
Zuwendungsbescheid wurde am 31. 
Juli 2023 erteilt.
Die im Bescheid veranschlagten Bau-
kosten belaufen sich auf insgesamt 
1.291.653,14 Euro. Davon werden 
90 Prozent, insgesamt 1.153.756,10 
Euro, durch Fördermittel unterstützt.
Ziel der Förderung ist der Ausbau 
der wirtschaftsnahen Infrastruktur zur 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen sowie zur Unter-
stützung der regionalen Wirtschafts-
entwicklung. Durch das Vorhaben 
werden Gewerbebetriebe und Ge-
werbegebiete besser an das über-
regionale Verkehrsnetz angebun-

den. Gleichzeitig verbessern sich die 
Standortbedingungen für bestehende 
Unternehmen und es werden neue 
Voraussetzungen für weitere Ansied-
lungen geschaffen.
Das Bauvorhaben umfasste die Er-
richtung eines kleinen Kreisverkehrs 
mit einem Außendurchmesser von 36 
Metern am Ende der Haffstraße. Die 
Kreisfahrbahn wurde in Asphaltbau-
weise mit einer Breite von sechs Me-
tern hergestellt. Zudem entstanden 
vier Zu- und Ausfahrten sowie Geh- 
und Radwege in Pflasterbauweise mit 
einer Breite von drei Metern. Darüber 
hinaus wurden technische Anlagen 
und die Straßenbeleuchtung ange-
passt. Als landschaftspflegerische 
Ausgleichsmaßnahme erfolgten um-
fangreiche Begrünungen mit Laub-
bäumen und Heckenpflanzungen.
Im Rahmen der heutigen Übergabe 
betonte Bürgermeister Kliewe insbe-
sondere die Bedeutung des neuen 
Kreisverkehrs für die Verkehrssicher-
heit. Bislang habe es an diesem Ver-
kehrspunkt glücklicherweise noch 
keinen schweren Unfall gegeben. 
Gleichzeitig machte er deutlich, dass 
im Falle eines schweren Unfalls un-

weigerlich die Frage gestellt worden 
wäre: „Warum habt ihr nichts unter-
nommen?“ Mit dem Bau des Kreis-
verkehrs sei deshalb bewusst frühzei-
tig gehandelt worden, um Gefahren 
zu minimieren und den Verkehrsfluss 
sicherer zu gestalten.
Darüber hinaus verbessert die neue 
Verkehrsanlage die Zufahrt für Fahr-
zeuge mit Bootsanhängern, Last-
wagen und den Lieferverkehr erheb-
lich. Auch mit Blick auf die zukünftige 
touristische und wirtschaftliche Ent-
wicklung, insbesondere im Zusam-
menhang mit dem geplanten Hotel-
standort, schafft der Kreisverkehr die 
notwendigen infrastrukturellen Vor-
aussetzungen für eine leistungsfähi-
ge und sichere Erschließung.
An der Umsetzung des Projektes 
waren zahlreiche Unternehmen und 
Institutionen beteiligt. Die Planung 
der Verkehrsanlage und des Inge-
nieurbauwerkes erfolgte durch die 
TSC Beratende Ingenieure für Ver-
kehrswesen GmbH & Co. KG aus 
Neubrandenburg. Die Eingriffs- und 
Ausgleichsbilanzierung übernahm 
die SKH Ingenieurgesellschaft mbH, 
ebenfalls aus Neubrandenburg. Mit 
den Straßenbauarbeiten wurde die 
Straßen- und Tiefbaugesellschaft 
mbH Ernst Röwer aus Pasewalk be-
auftragt. Die Ausgleichs- und Ge-
staltungspflanzungen führte die 
Pawlak GmbH & Co. Garten- und 
Landschaftsgestaltung KG aus Ue-
ckermünde aus.
Im Vorfeld der Maßnahme fanden in-
tensive Abstimmungen mit dem Wirt-
schaftsministerium Mecklenburg-Vor-
pommern statt. Die Förderung selbst 
wurde über das Landesförderinstitut 
Mecklenburg-Vorpommern bewilligt.
Der Bauablauf begann Anfang März 
2025 mit notwendigen Baumfällun-
gen durch die Firma Gentz aus Tor-
gelow, die noch im selben Monat 
abgeschlossen wurden. Ende März 
2025 starteten die Straßenbauarbei-
ten durch die Firma Ernst Röwer, die 
am 9. April 2026 fertiggestellt werden 
konnten. Die abschließenden Pflanz-
arbeiten durch die Firma Pawlak be-
gannen Ende März 2026 und wurden 
heute, am 19. Mai 2026, erfolgreich 
beendet. Insgesamt wurden 40 Bäu-
me sowie rund 400 Quadratmeter He-
ckenpflanzungen umgesetzt.
Mit der Fertigstellung des Kreisver-
kehrs wurde ein bedeutendes Infra-
strukturprojekt erfolgreich umgesetzt, 
das die Verkehrssicherheit erhöht, 
die Erreichbarkeit verbessert und 
zugleich einen wichtigen Impuls für 
die wirtschaftliche Weiterentwicklung 
setzt.

TOURIST-Information
Altes Bollwerk 9, 17373 Ueckermünde

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr

Samstag 9 - 13 Uhr, Sonntag 10 - 13 Uhr
Telefon 039771/28484

E-Mail: info@ueckermuende.de
Internet: www.ueckermuende.de

Einweihung Kreisverkehr Haffstraße mit (v.l.) Stadtpräsident Robert Kriewitz, Bür-
germeister Jürgen Kliewe, Frau Voss, Herr Rösel
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20. UECKERMÜNDER HAFF-SAIL: SPORT, MUSIK UND MARITIMES FLAIR
Mit vielen Besucherinnen und Be-
suchern, spannenden Wettkämpfen 
und einem abwechslungsreichen 
Programm hat die 20. Ueckermünder 
Haff-Sail erneut ihre Bedeutung als 
eines der größten maritimen Feste 
der Region unter Beweis gestellt. Drei 
Tage lang standen Wassersport, und 
Unterhaltung im Mittelpunkt und ver-
wandelten das Seebad Ueckermünde 
in einen Treffpunkt für Gäste aus nah 
und fern.
Bereits zur offiziellen Eröffnung am 
Freitag herrschte rund um den Stadt-
hafen ausgelassene Stimmung. Nach 
der Begrüßung durch den Bürger-
meister sorgten der traditionelle 
Bootskorso sowie das Abendpro-
gramm mit Live-Musik und DJs für 
einen gelungenen Auftakt des Jubi-

läumswochenendes. Der Samstag 
stand ganz im Zeichen des Sports. 
Besonders großes Interesse zog das 
Drachenbootrennen auf der Uecker 
auf sich. Insgesamt elf Teams gin-
gen an den Start und lieferten sich 
packende Rennen auf dem Wasser. 
Mit dabei waren unter anderem drei 
Mannschaften des Greifen-Gymna-
siums, ein Team des Ueckermünder 
Judoclubs, regionale Unternehmen 
sowie eine Mannschaft der Stadtver-
waltung. Organisiert wurde der Wett-
bewerb vom SV Christophorus e. V.
Am Ende setzten sich die erfahrenen 
Drachenbootsportler der Mannschaft 
„Stromschnellen“ aus Neubranden-
burg durch und sicherten sich den 
ersten Platz. Auf Rang zwei folgten 
die „Judodrachen“ des Ueckermün-

der Judoclubs. Die zahlreichen Zu-
schauer entlang der Uferpromenade 
verfolgten die Rennen mit großer Be-
geisterung und sorgten für eine stim-
mungsvolle Kulisse.
Absoluter Höhepunkt des Tages war 
die 20. Haff-Sail-Regatta auf dem 
Stettiner Haff. Insgesamt 15 Teilneh-
mer gingen an den Start und boten 
den Besuchern eindrucksvolle Bilder 
auf dem Wasser. Sieger wurde Chris-
toph Weißflug aus Sömmerda ganz 
knapp vor dem Lokalmatadoren Dan-
ny Stöcker (mehr dazu auf Seite 26).
Parallel dazu lockten das Piratendorf 
im Ueckerpark, die Auftritte der Kreis-
musikschule Uecker-Randow, Clown 
Kayli sowie die Turnshow des Turn-
vereins 1861 e.V. zahlreiche Familien 
auf das Veranstaltungsgelände.
Am Abend wurde zunächst die Haff-
Sail-Regatta feierlich ausgewertet, 
bevor die Besucher bei Live-Musik 
und dem Haff-Beats-Floor weiterfei-
erten. Das große Höhenfeuerwerk bil-
dete schließlich einen spektakulären 
Abschluss des Veranstaltungstages.
Auch der Sonntag bot mit Hafen-
flohmarkt, Opti-Segelregatta, Shan-
ty-Klängen, Open Ship auf der 
Pommernkogge „UCRA“, Vereins-
ehrungen und einem vielfältigen 
Bühnenprogramm zahlreiche Anzie-
hungspunkte. 
Zum 20. Jubiläum zeigte sich die Ue-
ckermünder Haff-Sail einmal mehr 
als Veranstaltung, die Sport, Kultur, 
Unterhaltung und maritimes Lebens-
gefühl erfolgreich miteinander verbin-
det.

Das Finalrennen zwischen den „Judodrachen“ und den „Stromschnellen“ beim 
Drachenbootfestivals auf der Uecker

HAUFEN SUCHT HERRCHEN: HUNDEKOT IN UECKERMÜNDE OST,  
INNENSTADT UND UECKERPARK SORGT FÜR BESCHWERDEN

Die Verschmutzung durch Hundekot 
nimmt im gesamten Gemeindegebiet 
spürbar zu. Bürgerinnen und Bürger 
berichten vermehrt von verschmutz-
ten Gehwegen, Grünanlagen und 
Aufenthaltsbereichen – ein Zustand, 
der nicht nur das Stadtbild beein-
trächtigt, sondern auch hygienische 
Risiken mit sich bringt.
Besonders betroffen sind stark fre-
quentierte Wege und Straßen in der 
schönen Ueckermünder Innenstadt, 
Spielzonen im Ueckerpark sowie 
Grünflächen im Wohngebiet Uecker-
münde Ost.
Hundekot stellt nicht nur ein Ärgernis 
dar, sondern kann auch Krankheits-
erreger wie Salmonellen, Hundewür-
mer oder Bandwürmer an Menschen 
und andere Tiere übertragen. Durch 
mehr Verantwortungsbewusstsein 
der Hundehalterinnen und Hundehal-

ter kann all dies vermieden werden. 
Zudem entstehen zusätzliche Reini-
gungskosten, die letztlich von Unbe-
teiligten getragen werden müssen.
Hundehalterinnen und -halter sind 
gesetzlich verpflichtet, die Hinter-
lassenschaften ihrer Tiere unverzüg-
lich zu beseitigen. An mittlerweile 22 
Standorten im Gemeindegebiet ste-
hen Hundetoiletten mit Kottüten für 
die Entsorgung des Hundekotes zur 
Verfügung.
Die Stadt kündigt verstärkte Kon-
trollen an. Verstöße können dann 
mit Bußgeldern geahndet werden. 
Gleichzeitig appelliert die Verwaltung 
an das Verantwortungsbewusstsein 
der Hundebesitzer: „Sauberkeit im öf-
fentlichen Raum ist eine gemeinsame 
Aufgabe.“
Ob die Maßnahmen ausreichen, um 
die Situation nachhaltig zu verbes-

sern, bleibt abzuwarten. Klar ist je-
doch: Ohne mehr Rücksichtnahme 
wird das Problem Hundekot weiterhin 
ein Dauerthema bleiben.

Hundekot in der Altstadt, auf dem Geh-
weg in der Schulstraße
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Datum/Zeit Veranstaltung/Veranstaltungsort Veranstalter/Tickets/Infos
Juni 2026
19.06.2026
15:00 Uhr

Kulinarische Stadtführung (Nur mit Anmeldung!)
Treffpunkt: Tourist-Information, Altes Bollwerk 9, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484 

20.06.2026
19:00 Uhr

Sommernachtskonzert „Lilly & Freunde“
Strand Campinplatz, Grambin

Campinplatz Grambin
039774 / 20420

20.06.2026
18:00 Uhr

Open-Air-Party mit Partyband, DJ Alex Megane, Public Viewing 
(Eintritt frei), An der Stadthalle, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

20./21.06.26
10:00 Uhr

Leistungsschau „Torgelow erleben“
Stadthalle, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

23.06.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: Bargende - Rockige Hits 
Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

24.06.2026
19:30 Uhr

Frank Richter liest aus „Oasen im Osten“
Ueckerstraße 79, Ueckermünde

Friedrich-Wagner-Buchhandlung
039771 / 54626

26.06.2026
19:00 Uhr

Sommerkonzert der Kreismusikschule „Filmmusik“
be free Sportcenter, Eggesin

Kreismusikschule
03834 / 87604777

27.06.2026
ab 13 Uhr

Ahlbecker Dorffest mit Kinderprogramm, Live-Musik, DJ
Sportplatz, Ahlbeck

Ahlbeck
0172 / 8917793

28.06.2026
16:00 Uhr

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern: Götz Alsmann & Band
Eisengießerei, Torgelow 

Eisengießerei Torgelow 
0385 / 5918585

30.06.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: Claudia P. - Country & 60er Jahre 
Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

30.06.2026
18:00 Uhr

Räucherfisch und Live-Musik 
Oststraße 10, Ueckermünde

Zur Schiffslaterne
039771 / 597078

Juli 2026
02.07.2026
17:00 Uhr

Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Neubrandenburg
Ueckerpark, Ueckermünde

VDK
0385 / 5918430

02.07.2026
18:00 Uhr

Uwes Musiksommer mit Live-Musik 
Altes Bollwerk 18, Ueckermünde

Uwes Bootsverleih
0171 / 3197850

03./04.07.26
ganztags

3. Sommer Musikfest mit DJ, Kinderprogramm & Public View-
ing, Sportplatz Stettiner Straße, Eggesin

SV Motor Eggesin e.V.
039779 / 22248 

04./05.07.26 47. Strand- und Hafenfest mit Live-Musik, Party-DJ, Kinderpro-
gramm, Feuerwerk, Strandpark, Mönkebude

Tourismusbetrieb Mönkebude
039774 / 20323

07.07.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: El Alemán - Spanische Gitarre  
Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

08.07.2026
19:30 Uhr

Elke Pupke liest aus „Späte Rache auf Usedom“
Ueckerstraße 79, Ueckermünde

Friedrich-Wagner-Buchhandlung
039771 / 54626

09.07.2026
18:00 Uhr

Uwes Musiksommer mit Live-Musik 
Altes Bollwerk 18, Ueckermünde

Uwes Bootsverleih
0171 / 3197850

10./11.07.26 40. Strand- und Kinderfest mit Live-Musik, Party-DJ, Kinderpro-
gramm, Feuerwerk, Vogelsang-Warsin

Vogelsang-Warsin

11.07.2026
10-16 Uhr

Heidebadfest
Heidebad, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

14.07.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: Live & Zügellos - Lagerfeuermusik 
Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

15.07.2026
19:30 Uhr

Konzert der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
St. Marienkirche, Ueckermünde

Festspiele MV
0385 / 5918522

16.07.2026
18:00 Uhr

Uwes Musiksommer mit Live-Musik 
Altes Bollwerk 18, Ueckermünde

Uwes Bootsverleih
0171 / 3197850

18.07.2026
ab 10:00 Uhr

22. Blaubeerfest 
Blaubeerscheune, Eggesin

GWW / Stadt Eggesin
039779 / 605330

18.07.2026
15:30 Uhr

Vernissage: Fotoausstellung von Kurt Schwarz „Vergessen 
Bilder“, Haus des Gastes, Mönkebude

Tourismusbetrieb Mönkebude
039774 / 20323

21.07.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: Haff Bigband Ueckermünde - Swing, Jazz, 
Pop & Latin, Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

22.07.2026
19:30 Uhr

„Vielleicht vielleichter“ Ein Abend mit Manfred Maurenbrecher
Ueckerstraße 79, Ueckermünde

Friedrich-Wagner-Buchhandlung
039771 / 54626

23.07.2026
09:30 Uhr

Kulinarische Radtour (Nur mit Anmeldung!)
Treffpunkt: Fleischerei Kriewitz, Liepgartener Straße 1a, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484 

23.07.2026
19:00 Uhr

Strandkonzert mit Suzi Suzuki und Wim Roelants
Strand Haffbad, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484 

24.-26.07.26
ganztags

60. Ueckermünder Hafftage
Stadthafen und Ueckerpark, Ueckermünde

Stadt Seebad Ueckermünde
039771 / 28454

28.07.2026
18:30 Uhr

Musiksommer: OMB Solo - Oldies, Classics, Country 
Markt, Ueckermünde

Brauhaus Stadtkrug
039771 / 800

31.07.2026
19:00 Uhr

Jazz im Hof mit dem Voyage Quartett: Blues & Soul vom Mis-
sissippi bis zur Ueckermündung, Markt 8, Ueckermünde

Krøhan & Bress 
0176 / 98283540

31.07.2026
19:00 Uhr

Sommernachtskonzert „Lilly & Freunde“
Strand Campinplatz, Grambin

Campinplatz Grambin
039774 / 20420

Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben sind ausschließlich die Veranstalter verantwortlich!

Noch mehr Veranstaltungstipps für die gesamte Haff-Region finden Sie hier www.urlaub-am-stettiner-haff.de.
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KULTURSPEICHER UECKERMÜNDE: GEMEINSAM FÜR DEN WIEDERAUFBAU
(HAFFmedia) Am 6. und 7. Juni 2026 
hat ein verheerender Brand den Ue-
ckermünder Kulturspeicher schwer 
getroffen. Nach einem ersten Feu-
er am Samstagabend kam es in der 
Nacht zu einem erneuten Brandaus-
bruch, der große Teile des Gebäudes 
zerstörte. Der entstandene Schaden 
ist immens. Was in diesen Stunden 
geschehen ist, hat viele Menschen 
tief bewegt. Den Verein erreichen 
seitdem unzählige Nachrichten, An-
rufe und persönliche Besuche. 
Menschen aus der gesamten Region 
und darüber hinaus haben ihre An-
teilnahme ausgesprochen, ihre Hilfe 
angeboten und gefragt, wie sie den 
Kulturspeicher unterstützen können.
Für diese überwältigende Solidarität 
möchte der Speicher e. V. von Herzen 
Danke sagen.
Der besondere Dank gilt den Feuer-

wehren aus Ueckermünde, Bellin, 
Liepgarten, Grambin, Eggesin, Lu-
ckow, Torgelow, Torgelow-Hollände-
rei und Pasewalk. Mehr als 60 Kame-
radinnen und Kameraden waren mit 
großem Einsatz über viele Stunden 
vor Ort. Ihrem schnellen und ent-
schlossenen Handeln ist es zu ver-
danken, dass ein Übergreifen der 
Flammen auf benachbarte Gebäude 
verhindert werden konnte. Auch Teile 
des Kulturspeichers konnten so ge-
schützt werden. Dieser Einsatz ver-
dient höchsten Respekt und tief emp-
fundene Dankbarkeit, betonen die 
Vereinsmitglieder.
Der Kulturspeicher ist für viele Men-
schen weit mehr als ein Gebäude. 
Seit knapp 20 Jahren ist er ein Ort für 
Konzerte, Ausstellungen, Lesungen, 
Filmabende, Diskussionen, Begeg-
nungen und gemeinsames kulturelles 
Leben. Hier wurden Ideen geboren, 
Freundschaften geschlossen und un-
zählige Erinnerungen geschaffen.
Damit diese Geschichte weiterge-
hen kann, braucht der Verein jetzt 
Unterstützung.
Gemeinsam mit den Service-Clubs 
der Region wurde eine Spenden-
aktion über GoFundMe ins Leben 
gerufen. Die gesammelten Mittel 
sollen helfen, den laufenden Betrieb 
des Vereins aufrechtzuerhalten, not-
wendige Ausweichlösungen für Ver-
anstaltungen zu finanzieren und per-

spektivisch den Wiederaufbau des 
Kulturspeichers zu unterstützen.
Zur GoFundMe-Spendenaktion:
https://gofund.me/0a52727a9
Wer den Kulturspeicher direkt unter-

stützen möchte, kann auch auf das 
Vereinskonto spenden:
Speicher e. V.
IBAN: DE73 1505 0400 3210 0133 13
Sparkasse Uecker-Randow
Betreff: Wiederaufbau
Jede Unterstützung hilft. Jeder Bei-
trag ist ein Zeichen dafür, dass der 
Kulturspeicher für viele Menschen 
wichtig ist.
„Wir sind tief bewegt von der Anteil-
nahme der vergangenen Tage. Sie 
zeigt uns, dass der Kulturspeicher 
nicht nur aus Mauern besteht, son-
dern vor allem aus Menschen, die ihn 
mit Leben füllen“, so der Vereinsvor-
stand.

Veranstaltungen im 
KULTurSPEICHER

Seit Oktober 2007 berichten wir an 
diese Stelle regelmäßig über die Ver-
anstaltungen des Kulturspeichers. 
Der 1999 gegründete Verein Speicher 
e.V. hatte das denkmalgeschützte 
Fachwerkhaus mit großem Engage-
ment saniert und zu einer beliebten 
Kulturstätte entwickelt.
In der Nacht vom 6. auf den 7. Juni 
wurde ein großer Teil des Gebäudes 
durch einen verheerenden Brand zer-
stört. Die Bestürzung über dieses Er-
eignis ist groß. Bürgermeister Jürgen 
Kliewe zeigte sich tief betroffen und 
sicherte dem Verein sowie den Ver-
antwortlichen Unterstützung bei den 
anstehenden Aufgaben zu.

Das völlig zerstörte Dach des Kultur-
speichers, Foto: HAFFmedia

Der Kulturspeichers in der Brandnacht während der Löschaktion, Foto: HAFFmedia

https://gofund.me/0a52727a9
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AUSSTELLUNGEN KÖNNEN JETZT BESICHTIGT WERDEN
Mit gleich zwei Ausstellungseröffnun-
gen wurde am 29. Mai das kulturelle 
Angebot im Seebad Ueckermünde 
bereichert. In der Rathausgalerie er-
öffnete zunächst der Anklamer Künst-
ler Ray Neumann seine neue Aus-
stellung und anschließend öffnete im 
Haffmuseum die Sonderausstellung 
„Faszination Bernstein“ ihre Türen für 
die Besucher. 
Den Auftakt machte die farbenfrohe 
Ausstellung von Ray Neumann in der 
Rathausgalerie. Bürgermeister Jür-
gen Kliewe begrüßte die Gäste und 
eröffnete die Schau offiziell. Gezeigt 
werden Arbeiten mit Acrylfarben auf 
Leinwand, die einen tiefen Einblick in 
die Gedanken- und Erlebniswelt des 
Künstlers geben.
Während der Eröffnung führte Neu-
mann die Besucher persönlich durch 
seine Ausstellung und erläuterte die 
Hintergründe zur Entstehung seiner 
Werke. In jedem Bild, so wurde deut-
lich, hat der Künstler eigene Erfahrun-
gen, Erinnerungen und Geschichten 
verarbeitet. Seine Werke entstehen 
aus einem sehr persönlichen kreati-
ven Prozess, der Eindrücke aus Na-
tur, Musik und Alltag aufgreift und in 
ausdrucksstarke Bildkompositionen 
verwandelt.
Besonders aufmerksam betrachteten 
die Gäste einige Arbeiten, die be-
wusst die klassischen Grenzen des 
Bildformats verlassen. Einzelne Moti-
ve setzen sich über den Rahmen hi-
naus fort und schaffen so zusätzliche 
räumliche Wirkung.
Ray Neumann wurde 1972 in Anklam 
geboren und beschäftigt sich bereits 
seit seiner Jugend mit dem Zeich-
nen und Malen. Sein Krankheitsbild 
ADHS beeinflusst seinen kreativen 
Schaffensprozess und führt zu einer 
Vielzahl von Ideen und gestalteri-
schen Ansätzen, die in seinen Wer-
ken sichtbar werden.
Die Ausstellung kann während der 
Öffnungszeiten des Rathauses be-

sichtigt werden. Im Anschluss eröff-
nete Bürgermeister Jürgen Kliewe 
gemeinsam mit Ausstellungsgestalter 
Hartwig K. Neuwald die neue Sonder-
ausstellung „Faszination Bernstein“ 
im Haffmuseum. Zahlreiche interes-
sierte Besucher nutzten die Gelegen-
heit, sich bereits am Eröffnungstag 
über das „Gold des Nordens“ zu in-
formieren.
Neuwald beschäftigt sich seit mehr 
als 60 Jahren mit Steinen und Mine-
ralien und widmet sich seit rund zwei 
Jahrzehnten intensiv dem Bernstein. 
In seinem Eröffnungsvortrag berich-
tete er, dass ihn Bernstein zunächst 
wenig faszinierte. Sein Interesse sei 
erst geweckt worden, als er auf un-
gewöhnliche Formen und Erschei-
nungsbilder stieß, die vom allgemein 
bekannten Bild des Bernsteins abwei-
chen. Entscheidende Impulse erhielt 
er bei Forschungen in Ungarn, wo er 
gemeinsam mit Biologen fossile Har-
ze untersuchte. Später veröffentlichte 
er als erster in Deutschland Berich-
te über baltischen Bernsteinfunde in 
dieser Region.
Mit der Ausstellung verfolgt Neuwald 
das klare Ziel Wissen zu vermitteln 
und verbreitete Irrtümer zu korrigie-
ren. „Viele Menschen kennen Bern-
stein, doch das Wissen darüber ist oft 
gering. Zudem halten sich zahlreiche 
veraltete oder falsche Informationen“, 
erklärte er. Deshalb habe er versucht, 
möglichst viele Aspekte des Themas 
in die Ausstellung einzubringen.
Die Besucher erfahren dort Wis-
senswertes über die Entstehung, 
Eigenschaften und Verwendung des 
fossilen Harzes. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf den regionalen 
Bernsteinvorkommen. Denn Bern-
stein findet sich nicht nur an den Küs-
ten von Ost- und Nordsee. Auch in 
der Haffregion wurden in der Vergan-
genheit zahlreiche Funde gemacht, 
insbesondere in den Tongruben der 
ehemaligen Ziegeleien. Zu den spek-

takulärsten Entdeckungen zählen 
Stücke mit einem Gewicht von bis zu 
1,5 Kilogramm.
Daran soll die Ausstellung erinnern 
und zugleich dazu anregen, selbst 
auf Entdeckungssuche zu gehen. Mit 
etwas Glück lassen sich auch heu-
te noch Bernsteine an der Haffküste 
oder auf Feldern der Region finden.
Die Sonderausstellung „Faszination 
Bernstein“ ist ab sofort im Haffmuse-
um zu sehen und kann während der 
regulären Öffnungszeiten von Diens-
tag bis Sonntag jeweils von 10 bis 17 
Uhr besucht werden.

STADTBIBLIOTHEK
UECKERSTRAßE 96

Öffnungszeiten:
Dienstag
09:00 - 12:00 und 
13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag
09:00 - 12:00 und 
13:00 - 18:00 Uhr
Sie wollen die Ausleihe  
eines Buches verlängern?  
Einfach per E-Mail an
stadtbibliothek@ueckermuende.de

TELEFON: 039771-28480

KINDERBIBLIOTHEK
HAFF-GRUNDSCHULE
Geschwister-Scholl-Straße 40

Öffnungszeiten:
Montag

10:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 15:00 Uhr

In den Ferien 10:00 - 13:00 Uhr

www.ueckermuende.de/bibliothek

Bürgermeister Kliewe (l.) mit Ray Neumann (r.) bei der Aus-
stellungseröffnung in der Rathausgalerie

Hartwig K. Neumann (r.) im Gespräch mit seinen Gästen bei 
der Eröffnung der Sonderausstellung im Haffmuseum

http://www.ueckermuende.de/bibliothek
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Lesung
Mittwoch, 24. Juni, 19:30 Uhr

Frank Richter liest aus  
„Oasen im Osten“

Hoffnungsorte im deutschen Osten: 
Ein Open-Air-Konzert im Hafen von 
Kamp, der Dresdner Theaterkahn 
oder das Ost-West-Forum Gut Gö-
delitz: Es gibt sie noch, die Orte 
und Projekte im Osten Deutsch-
lands, die es zu entdecken gilt. Der 
Herausgeber und bekannte Bür-
gerrechtler Frank Richter führt Sie 
zu 23 besonderen Orten zwischen 
Kamp in Vorpommern und Falken-
stein im Vogtland. Über 50 Auto-
ren - darunter prominente Stimmen 
wie Christoph Hein, Hans-Eckardt 
Wenzel oder Philipp Schaller - er-
zählen in eindringlichen Innen- und 
Außensichten von Menschen mit 
Ideen, bemerkenswerten Projekten 
und Möglichkeiten zur Begegnung. 
Dabei ergibt sich ein ganz anderes 
Bild vom Osten, als man es aus den 
Medien oft kennt. Hier begegnen 
Sie nicht Resignation und Rückzug, 
sondern Aufbruch und Weltoffenheit, 
Mitmenschlichkeit und Gestaltungs-
willen. Begeben Sie sich auf eine 
Entdeckungsreise durch den länd-
lichen Osten - und kommen Sie in-
spiriert zurück!

Weitere Infos:
www.friedrich-wagner- 

buchhandlung.de
Montag - Freitag: 10:00-17:00,  

Samstag: 09:00 - 12:00
Telefon: 039771/54626 

buecher@ueckerstr79.de
Ueckerstraße 79

LYRISCHE ECKE
Ein weiteres Werk unserer Leser:

SCHÖNES LAND AM HAFF
Blauer Himmel, Sonnenschein

das Land am Haff es lädt dich ein,
bunte Wiesen, klare Seen,

weite Wälder kannst du sehen,
die Natur in diesem Land

nimmt dich gerne an die Hand,
du schaust mal hier,
du schaust mal dort

idyllisch liegt so mancher Ort,
viele Gäste hört man sagen

hier könnte man den Neustart wagen,
das Haff- es sendet kleine Wellen

die am Ufer sanft zerschellen,

der Tag, der dann zur neig’e geht-
ganz hoch in der Erinnerung steht,
das Land am Haff ist wunderschön

wer hier war möcht’s gern wieder sehen!
Von Horst Dölling. 

Danke für die Teilnahme! 
Die Stadtbibliothek lädt alle Inter-
essierten ein, am Lyrikwettbewerb 
teilzunehmen. 
Das Thema können Sie selbst wäh-
len. Ihre Werke senden Sie bitte an: 
Stadt Seebad Ueckermünde, Stadt-
bibliothek, Ueckerstraße 96, 17373 
Ueckermünde oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@ueckermuende.de. 

LESECLUB IM SOMMER FÜR KIDS DER KLASSENSTUFEN 4 BIS 6
Die FerienLeseLust geht in eine neue 
Runde. Macht Leseferien! Ab dem 
29. Juni, bis zum Ende der Som-
merferien, können sich Kids der 
Klassenstufen vier, fünf und sechs in 
der Kinderbibliothek und in der Stadt-
bibliothek Ueckermünde zur Ferien-
LeseLust MV anmelden. Neuester 
Lesestoff steht in der Club-Auswahl 
bereit. So geht´s:
1. 	Holt euch den kostenfreien Club-

Ausweis, 
2. 	Entleiht Bücher der speziellen 

Club-Auswahl, 
3. 	Erzählt uns, was ihr gelesen habt, 

füllt euer Leseheft mit Einträgen.
4. 	Nach den Sommerferien erhalten 

alle erfolgreichen Teilnehmer ein 
Zertifikat von der Stadtbibliothek 
und gehen ins Kino.

Ferien- und Urlaubszeit ist Lesezeit. 
Ob auf dem Balkon, am See, auf dem 
Boot, im Wald, zuhause oder ganz 
woanders - macht Leseferien! Die 
Stadtbibliothek Ueckermünde bietet 
Lesestoff für (fast) jeden Geschmack. 
Euch erwartet eine aktuelle Auswahl. 
Mit der Förderung des Landes MV 
füllen die Bibliotheksmitarbeiter den  
Bücherpool für die Kids auf und stel-
len neue Bücher für die FerienLese-
Lust bereit. 
Die Anmeldung ist in der Biblio-
thek zu den Öffnungszeiten mög-

lich. Die Teilnahme ist kostenfrei:  
Kinderbibliothek: Geschwister-
Scholl-Straße 40, (Haff-Grundschu-
le), 17373 Ueckermünde, Montag 10 
bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr. (Wäh-
rend der Sommerferien vom 13. Juli 
bis 21. August, montags von 10 bis 
13 Uhr).
Stadtbibliothek: Ueckerstraße 96, 
17373 Ueckermünde, Dienstag 9 bis 
12 Uhr und 13 bis 19 Uhr, Mittwoch 9 
bis 12 Uhr,  Donnerstag 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr.

DER EINZIGE REISEFÜHRER FÜR DAS STETTINER HAFF
Pünktlich zum Beginn der Urlaubs-
saison ist die neue Auflage des Rei-
seführers Stettiner Haff erschienen, 
herausgegeben vom via 
reise verlag. Das 144 
Seiten starke Buch stellt 
als einziger Reiseführer 
speziell fürs Stettiner 
Haff alle Orte und Land-
schaften der wenig be-
kannten Ferienregion 
vor.
So erfährt man viel Inter-
essantes über die „Haff-
hauptstadt“ Uecker-
münde mit dem weißen 
Pommernschloss und 
den Nachbarort Mönke-
bude mit seinem mon-
dänen Jachthafen. Auch 
stille Winkel wie die ma-
lerischen Fischerdörfer Rieth oder 
Grambin, wo es reetgedeckte Häuser 
und versteckte Badestellen zu entde-
cken gibt, werden beschrieben.

Naturfreunden bietet der Reisefüh-
rer nützliche Infos zum Erkunden 
des Naturparks Ueckermünder Hei-

de. Sechs spannende 
Entdeckertouren führen 
unter anderem mit dem 
Rad um den Eggesiner 
See oder auf den Natur-
lehrpfad August Bartelt 
und machen Lust, als 
Aktivurlauber zu Fuß 
und mit dem Rad die Re-
gion zu erleben.
Der praktische Teil des 
Reiseführers enthält 
wertvolle Tipps zu Über-
nachtung, Gastronomie, 
Festen und Sehenswür-
digkeiten, ergänzt von 
persönlichen Lieblings-
orten der Autorin.

„Stettiner Haff“ ist für 16,95 € im 
Buchhandel erhältlich oder (versand-
kostenfrei!) im Internet unter: www.
viareise.de

mailto:stadtbibliothek%40ueckermuende.de?subject=
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FREIZEITZENTRUM
Die Freizeiteinrichtung für Jung & Alt
HAFFRING 20 • 17373 UECKERMÜNDE • 039771 27209 Tisch- und Ge-

sellschaftsspiele, 
Malen, Dart, Spie-

len auf dem Außen-
gelände, Billard, Play-

Station, Tischkicker, 
Tischtennis, Gesprächs-
angebote, Arbeiten am 
Computer, Raumvermie-
tung, Offener Jugendtreff, 
und vieles mehr

WEITERE 
ANGEBOTE:

Angebote im Juni und Juli

Montag - Freitag 15:30 - 17:00 Uhr

Montag, 22.06.
Projekt „Angeln“: Angler-Sonnenschutz 
Dienstag, 23.06.
Federball-Turnier
Mittwoch, 24.06.
Projekt „Naturentdecker“: Riechen und 
Fühlen
Donnerstag, 25.06. 
Back- und Kochkurs: Sommersalat 
Freitag, 26.06.
Kreatives: Gestalte dein Ding aus 
Jeans! Bitte eigene Jeans mitbringen!

Montag, 29.06.
Projekt „Angeln“: Unterwasserwelt mit 
Wachsmalstiften
Dienstag, 30.06.
Ball über die Schnur
Mittwoch, 01.07.
Projekt „Naturentdecker“: Vögel erkennen
Donnerstag, 02.07. 
Back- und Kochkurs: Vanillegrießpudding 
mit heißen Himbeeren
Kosten: 1,00 Euro 
Freitag, 03.07.
Kreatives: Wachsmalbilder gestalten

Montag, 06.07.
Projekt „Angeln“: Gewässer unserer 
Heimat
Dienstag, 07.07.
Ballspiele, Kosten: 0,50 Euro
Mittwoch, 08.07.
Projekt „Naturentdecker“: Natur erfühlen

Donnerstag, 09.07. 
Hackfleischflammkuchen 
Kosten: 1,00 Euro
Freitag, 10.07.
Steine gestalten 
Kosten: 0,50 Euro

Wöchentliche Angebote: 

Kaffeetrinken/ Spiele-
nachmittag im Wech-

sel
dienstags, 14:00 Uhr

Haff-Boule
dienstags, 15:30 Uhr

Handarbeiten
mittwochs, 14:30

Tanzen
mittwochs, 14:00 Uhr

Skat
mittwochs, 14:00 Uhr

Sommerferienprogramm
Geänderte Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 Ausflugstag
Mittwoch	 geschlossen, 10:00 - 16:00 Uhr nur am Strand 
Donnerstag	 14:00 - 19:30 Uhr
Freitag	 14:00 - 19:30 Uhr 

1. Ferienwoche 2. Ferienwoche

Montag, 13.07.
geschlossen 
Dienstag, 14.07.
9 - 13:30 Uhr	 Fahrradtour zur Stadtführung mit Picknick  

(Treff 8:45 Uhr am Freizeitzentrum) 
Kosten: 4,50 Euro

15 - 17:30 Uhr 	Tischtennisturnier Kosten: 0,50 Euro
Mittwoch, 15.07.
10 - 14 Uhr 	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr	 Piratenfest am Strand
Donnerstag, 16.07. 
15 - 17:30 Uhr	 Schnitzeljagd „Ueckermünde“  

Kosten: 0,50 Euro
Freitag, 17.07.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln
15 - 17:30 Uhr	 Kreatives: Tassen, Müslischalen u. a. ge-

stalten,  Kosten: 1,00 - 2,00 Euro

Montag, 20.07.
geschlossen 
Dienstag, 21.07.
9 - 14 Uhr  	 Wanderung zum Minigolf am Strand mit 

Picknick (Treff 8:45 Uhr am Freizeitzent-
rum), Kosten: 7,00 Euro

15 - 17:30 Uhr 	Spaßwettbewerbe Kosten: 0,50 Euro
Mittwoch, 22.07.
10 - 14 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr  	 Neptunfest am Strand
Donnerstag, 23.07. 
15 - 17:30 Uhr	 Indianerfest, Kosten: 2,00 Euro 
Freitag, 24.07.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln

Öffnungszeiten vor den Ferien: Montag - Freitag 14:00 - 19:30 Uhr
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www.ueckermuende.de/
freizeitzentrum

FZFZ
3. Ferienwoche 4. Ferienwoche

Montag, 27.07.
geschlossen  
Dienstag, 14.07.
9 - 17 Uhr	 Zugfahrt nach Torgelow „Castrum Turglo-

we“ (Treff 8:45 Uhr am Freizeitzentrum) 
Kosten: 10,00 Euro

Mittwoch, 28.07.
10 - 14 Uhr 	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr	 Maritime Olympiade am Strand
Donnerstag, 29.07. 
15 - 17:30 Uhr	 Wasser-Spiele, Kosten: 0,50 Euro
Freitag, 30.07.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln
15 - 17:30 Uhr	 Kreatives: Schmuck gestalten(Ketten, 

Armbänder, Freundschaftsbänder),  
Kosten: 0,50 Euro

Montag, 03.08.
geschlossen 
Dienstag, 04.08.
9 - 13:30 Uhr  	 Busfahrt nach Altwarp Fischer besuchen 

und Picknick  (Treff 8:45 Uhr am Freizeit-
zentrum), Kosten: 6,50 Euro

Mittwoch, 05.08.
10 - 14 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr  	 Wassertierfest am Strand
Donnerstag, 06.08. 
15 - 17:30 Uhr	 Neptunfest mit Verpflegung 

Kosten: 2,00 Euro 
Freitag, 07.08.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln
15 - 17:30 Uhr	 Kreatives: maritimes Sommerlicht  

Kosten: 1,00 Euro

5. Ferienwoche 6. Ferienwoche

Montag, 10.08.
geschlossen 
Dienstag, 11.08.
14 - 18 Uhr	 Kinobesuch (Treff: 13:45 Uhr Freizeitzent-

rum), Kosten: 10,00 Euro (mit Getränk)
Mittwoch, 12.08.
10 - 14 Uhr 	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr	 Kleckerburgenolympiade am Strand
Donnerstag, 13.08. 
15 - 17:30 Uhr	 Minigolf
Freitag, 14.08.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln
15 - 17:30 Uhr	 Kreatives: Flaschenpost 

Kosten: 0,50 Euro

Montag, 17.08.
geschlossen 
Dienstag, 18.08.
9 - 15 Uhr  	 Radtour zum Tierpark (Treff 8:45 Uhr am 

Freizeitzentrum), Kosten: 9,00 Euro
Mittwoch, 19.08.
10 - 14 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln 
14 - 16 Uhr  	 Schatzsuche am Strand
Donnerstag, 20.08. 
15 - 17:30 Uhr	 Ferienabschlussparty mit Programm und 

leckerem Haff-Menü, Kosten: 2,00 Euro 
Freitag, 21.08.
10 - 12 Uhr	 Kinderspaß am Strand - Malen, Spielen, 

Basteln
15 - 17:30 Uhr	 Kreatives: Stundenplan und Hausaufga-

benheft gestalten, Kosten: 0,50 Euro

KinderspaßK
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 Strandam Strand Spielen · Basteln · Malen
im Haffbad

Zelt am Rettungsschwimmerhäuschen
Kostenfrei!

JEDEN MI & FR · 10-12 UHRJEDEN MI & FR · 10-12 UHRJEDEN MI & FR · 10-12 UHR
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UNTERSTÜTZUNG FÜR DEN SCHWIMMUNTERRICHT
An der Haff-Grundschule herrsch-
te große Freude bei der Übergabe 
der Schwimm- und Seepferdchen-
abzeichen an die Viertklässler. Dank 
einer großzügigen Spende konnte der 
Schwimmunterricht trotz schwieriger 
Bedingungen stattfinden und mit gro-
ßem Erfolg abgeschlossen werden.
Schulleiterin Katja Illgen bedankte 
sich in ihrer Ansprache ausdrücklich 
bei den beiden Unterstützern Robert 
Kriewitz und Holm Kalata. Beide hat-
ten insgesamt 7.500 Euro gespendet, 
damit die Busfahrten der Kinder zur 
Schwimmhalle nach Anklam finanziert 

werden konnten. Die Schwimmhalle 
in Karpin war zuvor geschlossen wor-
den, sodass der reguläre Schwimm-
unterricht nicht möglich gewesen 
wäre.
„Ohne diese Unterstützung hätte der 
Schwimmunterricht kaum stattfinden 
können“, betonte Katja Illgen. Be-
sonders erfreulich sei, dass nach der 
Finanzierung der Fahrten sogar noch 
Geld für den Förderverein der Schule 
übrig bleibe.
Mehr als 80 Kinder der vierten Klas-
sen konnten dadurch doch noch ihr 
Seepferdchen oder ein Schwimmab-

zeichen erwerben. Viele Schülerinnen 
und Schüler hatten bereits vor Beginn 
des Schwimmunterrichts erste Erfah-
rungen im Wasser gesammelt. Einige 
Kinder besaßen sogar schon das sil-
berne Schwimmabzeichen.
Für die Sicherheit während des Un-
terrichts sorgten außerdem die Ret-
tungsschwimmerinnen und Lehre-
rinnen Frau Keifert und Frau Roloff. 
Auch ihnen sprach die Schulleiterin 
ihren Dank aus. Ohne ihren Einsatz 
hätte der Unterricht ebenfalls nicht 
durchgeführt werden können.
Schwimmlehrerin Kati Roloff zog nach 
Abschluss des Projekts eine positive 
Bilanz. Zu Beginn galten noch 56 Pro-
zent der Kinder als Nichtschwimmer. 
Nach dem Schwimmunterricht sank 
dieser Anteil auf nur noch neun Pro-
zent. Bereits vor dem Kurs hatten 
rund 35 Prozent der Kinder das See-
pferdchen-Abzeichen. Jetzt sind es 
45 Prozent. Besonders deutlich fiel 
der Zuwachs beim Bronze-Schwimm-
abzeichen aus: Während zuvor ledig-
lich sechs Prozent der Kinder Bronze 
besaßen, erreichten nach dem Unter-
richt bereits 41 Prozent dieses Ziel.
Bei der feierlichen Übergabe der Ur-
kunden war den Kindern der Stolz 
deutlich anzusehen. Viele präsentier-
ten ihre neuen Abzeichen mit großer 
Freude. Für die Haff-Grundschule 
ist das erfolgreiche Schwimmprojekt 
nicht nur ein sportlicher Erfolg, son-
dern auch ein wichtiges Zeichen da-
für, wie gemeinsames Engagement 
Kindern neue Chancen eröffnen kann.

Die stolzen Kinder der vierten Klassen gemeinsam mit Frau Keifert (l.), Robert 
Kriewitz (l.), Holm Kolata und Kati Roloff

EIN WUNDERSCHÖNER KINDERTAG 
(CS) Zum Kindertag erlebten die Kin-
der der DRK Kita Stadtmitte zwei ganz 
besondere Tage voller Spaß, Sen-
sationen und strahlender Gesichter. 
Für eine leckere Erfrischung sorgte 
die UWG, die für alle Kinder ein köst-
liches Eis spendierte. Darüber haben 
sich alle sehr gefreut und möchten 
sich ganz herzlich bedanken. 
Eine weitere tolle Überraschung wa-
ren die Geschenke für den Kitaspiel-
platz. Die neuen Spielgeräte wurden 
sofort begeistert ausprobiert und sorg-
ten für jede Menge Freude bei den 
Kindern. Ein ganz liebes Dankeschön 
an das Vitanas Senioren Centrum für 
diese Geschenke zum Kindertag.
Mit ihrem abwechslungsreichen Mit-
machprogramm brachte Happy Day 
Kaja am 5. Juni frischen Schwung auf 
den Kitaspielplatz. Mit viel Energie, 
Spiel und guter Laune begeisterte sie 
die Kinder und schuf eine fröhliche At-
mosphäre, die den ganzen Tag über 
zu spüren war. Anschließend wurden 

die Arme und Gesichter der Kinder 
mit bunten Tattoos und Glitzertattoos 
geschmückt. Riesenseifenblasen 
schwebten über den gesamten Hof 
und sorgten für staunende Blicke. Auf 
der Hüpfburg konnten sich die Kinder 
nach Herzenslust austoben und den 
Tag in vollen Zügen genießen.

Die DRK Kita Stadtmitte blickt auf 
zwei Tage rundum gelungene Kinder-
tagsfeiern  zurück und bedankt sich 
herzlich bei allen, die mit ihrem En-
gagement, den Überraschungen und 
dem bunten Programm dazu beigetra-
gen haben, den Kindern einen unver-
gesslichen Tag zu bereiten.

Strahlende Kinderaugen beim Kinderfest in der DRK Kita Stadtmitte
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NEWS AUS DEM UECKERMÜNDER TIERPARK
(AFB) Die tierische Familie im Tier-
park Ueckermünde ist größer gewor-
den. Zwei männliche Böhmzebras 
sind ans Stettiner Haff aus dem Tier-
garten Nürnberg gekommen. Hakim 
und Harun sind 10 und 11 Monate alt 
und dementsprechend wachsen die 
beiden Brüder noch ein bisschen. In 
der Regel sind die Zebras nach einem 
Jahr vollständig ausgewachsen. 

Anfangs glaubte man, dass Zebras 
ein weißes Fell mit schwarzen Strei-
fen haben, da manche Zebras einen 
weißen Unterbauch haben. Embryo-
logische Untersuchungen haben je-
doch gezeigt, dass die Grundfarbe 
des Tieres schwarz ist und die weißen 
Streifen und der weiße Unterbauch 
nur Zusätze sind, die durch ver-

schiedene Faktoren entstanden sind. 
Jedes Zebra hat ein einzigartiges 
Streifenmuster. Diese Streifen dienen 
unter anderem dazu, die Tsetsefliege 
zu täuschen. Das Böhmzebra ist die 
am weitesten nördlich vorkommen-
de Unterart des Steppenzebras und 
zeichnet sich durch deutliche, klare 
schwarze Streifen aus. 
Zebras leben in Herden mit einem do-
minanten Hengst und ernähren sich 
von Gras, Rinde und Blättern. Sie ge-
hören zur Gattung der Säugetiere aus 
der Familie der Pferde, sind recht ag-
gressiv und gefährlich, können kräf-
tig beißen und treten. Auf der Flucht 
erreichen sie Geschwindigkeiten von 
bis zu 80 Kilometer pro Stunde. Die 
IUCN (Internationale Union für Natur-
schutz) stuft das Böhmzebra als po-
tenziell gefährdet ein. Obwohl die Art 
weit verbreitet ist, wurden in den letz-
ten Jahrzehnten in Afrika in den meis-
ten Ländern ihres Verbreitungsge-
biets erhebliche Bestandsrückgänge 
verzeichnet. Die Hauptbedrohungen 
sind menschliche Aktivitäten, darunter 
die Jagd auf Fleisch und Felle, Kon-
kurrenz um Ressourcen mit Nutztie-
ren, der Verlust von Lebensräumen 
zugunsten der Landwirtschaft sowie 
zahlreiche kriegerische Auseinander-
setzungen.
Während der Sommerferien im 
Mecklenburg-Vorpommern warten 

auf die Tierparkbesucher spannen-
de Sommerabenteuer. Jeden Diens-
tag findet eine Sommerführung zum 
Thema „Fressen & gefressen wer-
den“ statt. Dabei erfährt man, was die 
Tierparkbewohner fressen und lernt 
den Unterscheid zwischen Pflanzen-, 
Fleisch- und Allesfressern. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr an der Eintrittskasse am 
14.07., 21.07., 28.07., 04.08., 11.08., 
18.08. 
Jeden Donnerstag um 21:30 Uhr bei 
der Sommerwanderung erkennen die 
Besucher die unterschiedliche Tierar-
ten nach deren Geräuschen und Ge-
rüchen. Donnerstagstermine: 15.07., 
23.07., 30.07., 06.08., 13.08. und 
20.08. Das Tierparkteam bittet um 
vorherige Anmeldung unter 039771 
54940 oder per Mail an info@tierpark-
ueckermuende.de 
Während der Sommerferien ist auch 
das Erlebnisbauernhof mit den fah-
renden Traktoren geöffnet. Täglich 
finden zahlreiche Schaufütterungen 
bei den tierischen Bewohnern statt: 11 
Uhr Weißrüsselnasenbär, 11:30 Uhr 
Schwarz-weiße Varis, 13:30 Uhr Erd-
männchen, 14:30 Uhr Wölfe, 15:30 
Uhr Fischotter und an den Wochen-
enden auch um 14:00 Uhr bei den 
Löwen. Der Tierpark Ueckermünde ist 
täglich, auch an den Wochenenden 
und an den Feiertagen, von 10 bis 18 
Uhr geöffnet.

Die Zebrabrüder Hakim und Harun

KLEINE GESUNDHEITSHELDEN GANZ GROSS 
(GF) Vier spannende und erlebnisrei-
che Wochen rund um Gesundheit, Be-
wegung und Wohlbefinden erlebten 
die Kinder der „Kita Storchennest“ Ue-
ckermünde im Rahmen des Projekts 
„Gesundheitshelden in Aktion - Fit mit 
allen Sinnen“. Ziel des Projektes war 
es, den Kindern auf spielerische Wei-
se gesundheitsfördernde Maßnah-
men näherzubringen und sie für einen 
bewussten Umgang mit ihrem Körper 
zu sensibilisieren.
Im Mittelpunkt standen dabei ver-
schiedene Anwendungen nach den 
Prinzipien von Sebastian Kneipp. Mit 
großer Begeisterung probierten die 
Kinder das Wassertreten aus, liefen 
barfuß über eine feuchte Wiese und 
erlebten erfrischende Arm-Güsse. Die 
unterschiedlichen Sinneseindrücke 
und Temperaturen sorgten für viel 
Freude und machten die gesundheits-
fördernde Wirkung der Anwendungen 
unmittelbar erfahrbar.
Ein besonderes Highlight war die mo-
bile Sauna „Pollos Saunafass“ aus 
Neubrandenburg, die eigens für das 
Projekt auf dem Kitagelände aufge-
baut wurde. Über einen Zeitraum von 

drei Tagen konnten die Kinder täglich 
zwei bis drei Saunagänge absolvie-
ren. Bei angenehmen Temperaturen 
von 50 bis 60 Grad verbrachten sie 
jeweils fünf bis acht Minuten in der 
Sauna. Selbstverständlich erfolgte die 
Teilnahme freiwillig und unter fach-
kundiger Begleitung sowie unter Be-
rücksichtigung aller gesundheitlichen 
und pädagogischen Anforderungen.
Neben den praktischen Erfahrungen 
wurde gemeinsam mit den Kindern 
über die positiven Wirkungen von 
Kneipp-Anwendungen und Saunabe-
suchen gesprochen. Dabei erfuhren 
sie altersgerecht, wie regelmäßige 
Wasseranwendungen und Sauna-
gänge das Wohlbefinden fördern, das 
Immunsystem stärken und die Ab-
wehrkräfte unterstützen können. Auch 
die Bedeutung von Entspannung, Be-
wegung und einer bewussten Körper-
wahrnehmung wurde thematisiert.
Die Kinder zeigten großes Interesse, 
stellten viele Fragen und berichteten 
begeistert von ihren Erfahrungen. 
Besonders das Zusammenspiel von 
Wärme, Abkühlung und Bewegung 
machte das Projekt zu einem ganz-

heitlichen Erlebnis für alle Sinne. Mit 
dem Projekt „Gesundheitshelden in 
Aktion – Fit mit allen Sinnen“ konnte 
die Kita Storchennest den Kindern 
wertvolle Impulse für einen gesunden 
Lebensstil vermitteln. Die positive Re-
sonanz der Kinder, Eltern und päda-
gogischen Fachkräfte zeigt, dass Ge-
sundheitsförderung bereits im frühen 
Kindesalter nachhaltig und mit viel 
Freude gestaltet werden kann.

Das Saunafass zum ausprobieren
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47. Mönkebuder
STRAND- UND HAFENFEST

VOM 03. BIS 05. JULI 2026

Freitag, 03.07.2026
17.00 Uhr	 Greif von Ueckermünde legt im Hafen an
17.30 Uhr	 Eröffnung durch den Bürgermeister
17.30 Uhr	 25. Deichlauf Start Bambini
18.00 Uhr	 25. Deichlauf Hauptlauf
20.00 Uhr	 öffentlicher Sportlerball der Deichläufer
23.00 Uhr	 Höhenfeuerwerk am Strand

Samstag, 04.07.2026
10.00 Uhr	 Preisskat um den Pokal des Bürgermeisters
11.00 Uhr	 Open Ship “Die Seenotretter” DGzRS
14.00 Uhr	 Lilli Wünschebaum und Kinderschminken
15.30 Uhr	 Kinderprogramm Liederkoffer
16.45 Uhr	 Modenschau mit der Kita Haffknirpse
17.30 Uhr	 Schlager der 70er und 80er mit Bert Beel
19.00 Uhr	 Sommernachtskarneval  

mit dem Karnevalverein Leopoldshagen
20.30 Uhr	 Sommernachtsparty Mönkebude

Sonntag, 05.07.2026
10.00 Uhr	 Zeltgottesdienst
11.00 Uhr	 Chor der Stadt Torgelow e.V.
12.30 Uhr	 Bauchtanz & Linedance
13.45 Uhr	 Mönkebuder Musikanten

ganztags Samstag und Sonntag
Sounds und Entertainment 
von und mit DJ Mozart, Händlermeile, Hüpfburg
Ausfahrten mit der Greif von Ueckermünde e.V. , 
Hopfen-Grill-Station

Der Eintritt ist an allen Tagen frei!

Preisskat um den Pokal des Bürgermeisters
4.07.2026 um 10.00 Uhr
Festzelt Mönkebude
Mitmachen kann jeder- ob Anfänger oder Profi!
Toller Pokal & gute Stimmung garantiert!
Sei dabei und sichere dir deinen Platz am Tisch.
Tel. 039774 20323

An
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 Hauptstraße 74 • 17375 Mönkebude 
 039774 297356  info@onami-eis.de

 onami_eismanufaktur

17375 Mönkebude • Am Hafen 28 • Tel. 0151/66483177 
Öffnungszeiten ab Mai Montag - Sonntag 11.00 - 22.00 Uhr

www.strand-moenkebude.restaurant-aristo.de
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47. Mönkebuder
STRAND- UND HAFENFEST

VOM 03. BIS 05. JULI 2026

	
	
	
	

Preisskat um den Pokal des Bürgermeisters

Deichlauf 

Händlermeile

Hafenrundfahrten

Zeltgottesd
ienst 

DJ Mozart

u.v.m.
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Hauptstraße 57

17375 Mönkebude

Tel. 039774 / 250-0 

www.bade-baustoffe.de

1000

1000

Ü
B

E
R

 SORTEN FLIESEN

 SORTEN FLIESEN

Große Auswahl und beste Beratung

in Mönkebude
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Hauptstraße 69 · 17375 Mönkebude · Tel. 039774 297297

∙	Täglich	frische	hand- 
	 gefertigte	Backwaren
∙	Hausgekochter	Mittagstisch
∙	Kleine	Poststelle
∙	Minimarkt	mit	allem, 
	 was	man	so	täglich	braucht

Herzbäcker
Ihr

www.herzbaecker.de
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DER SOMMER KANN KOMMEN 
(CS) Im Rahmen der Wassergewöh-
nung konnten die Vorschulkinder der 
DRK Kita Stadtmitte viele schöne und 
wertvolle Erfahrungen sammeln. Mit 
viel Freude, Neugier und ohne Angst 
bewegen sich jetzt alle im Wasser. 
Durch die Pädagogen Jens Bollmann 
und Johanna Gottschalk, die als Ins-
truktoren der Wassergewöhnung 
ausgebildet sind, lernten die Kinder 
spielerisch, sich sicher im Wasser zu 
fühlen und Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten zu entwickeln. 
Ein ganz besonderer Moment war 
der letzte Tag: Vier Kinder haben vol-
ler Stolz ihr Seepferdchen geschafft. 
Der Jubel war riesengroß – ein ech-
ter Gänsehautmoment für Kinder und 

Erwachsene gleichermaßen. Die Pä-
dagogin Rica Krüger kam zu diesem 
Termin dazu, da sie die Prüfungen für 
das Seepferdchen abnehmen darf. 
Alle Kinder bekamen eine Urkunde, 
für den erfolgreichen Wassergewöh-
nungskurs. Ein Mädchen konnte an 
diesem Tag leider nicht dabei sein 
und hat ihr Seepferdchen kurze Zeit 
später erfolgreich im Freibad nachge-
holt. Die Wassergewöhnung hat nicht 
nur die Freude an Bewegung geför-
dert, sondern auch einen wichtigen 
pädagogischen Nutzen. Gerade weil 
wir in einer wasserreichen Umgebung 
leben, ist es besonders wichtig, dass 
Kinder lernen, sich sicher und selbst-
bewusst im Wasser zu bewegen. So 

unterstützen die Erzieher die Kinder 
frühzeitig ihre Sicherheit, ihr Selbst-
vertrauen und ihre Selbstständigkeit 
zu stärken. Die Kitaleitung bedankt 
sich bei Jens, Johanna und Rica für 
die ermutigende und einfühlsame Be-
gleitung der Kinder, bei Holm Kolata 
von der Pommernmühle, für den er-
mäßigten Eintritt und bei Thomas Po-
wasserrat von der Wasserwacht. 

KINDERTAG MIT BLAULICHT UND KUSCHELTIER-RÖNTGEN 
(AMEOS) Wie fühlt es sich an, in ei-
nem Rettungswagen zu sitzen? Was 
passiert bei einer Röntgenuntersu-
chung? Und wie sieht ein Computer-
tomograf aus? 
Antworten auf diese Fragen erhielten 
die Kinder der AMEOS Kindertages-
stätte „Morgenstern“ anlässlich des 
Internationalen Kindertages bei einem 
besonderen Aktionstag rund um das 
Thema Krankenhaus. 
Der Tag stand ganz im Zeichen der 
Gesundheitsversorgung und bot den 
Kindern viele Möglichkeiten zum Aus-
probieren und Entdecken. Ein beson-

deres Highlight waren zwei Rettungs-
wagen, die die Kinder aus nächster 
Nähe kennenlernen konnten. Sie durf-
ten kleine „Patientinnen und Patien-
ten“ versorgen, eine Liege bedienen 
und sogar Blaulicht und Martinshorn 
einschalten. 
Anschließend ging es weiter in die 
Radiologie des AMEOS Klinikums Ue-
ckermünde. Dort konnten die Kinder 
erleben, wie ein Kuscheltier geröntgt 
wird, und einen Blick in die Bereiche 
Röntgen und Computertomografie 
werfen. Die altersgerechten Einblicke 
sorgten für große Neugier und viele 

Fragen. „Für Kinder ist ein Kranken-
haus oft etwas Unbekanntes. Wenn 
sie Blaulicht einschalten, einen Ret-
tungswagen erkunden oder ein Ku-
scheltier röntgen lassen dürfen, wird 
aus Unsicherheit Neugier. Genau die-
se positiven Erfahrungen wollten wir 
zum Kindertag ermöglichen. Dass wir 
dabei auf die Unterstützung des Klini-
kums und der Rettungskräfte zählen 
konnten, macht diesen Tag besonders 
wertvoll“, sagt Laura Michaelis, stell-
vertretende Leitung der AMEOS Kin-
dertagesstätte „Morgenstern“. 
Die Aktion passte zudem gut zum ak-
tuellen Rollenspielraum der Kita, der 
sich alle zwei Monate einem neuen 
Thema widmet. Derzeit dreht sich dort 
alles um eine Arztpraxis, ein Ange-
bot, das von den Kindern mit großer 
Begeisterung angenommen wird. Im 
Spiel können sie hier Alltagssituatio-
nen aus dem medizinischen Bereich 
nacherleben, Rollen übernehmen und 
sich spielerisch mit Gesundheit und 
Fürsorge beschäftigen. 
Mit dem Aktionstag zum Kindertag 
wurde diese kindgerechte Auseinan-
dersetzung mit dem Thema Kranken-
haus um echte Eindrücke aus dem 
Klinikalltag ergänzt und für die Kinder 
zu einem besonderen Erlebnis ge-
macht. Die Kitakinder bestaunen den Rettungswagen, Foto: AMEOS

NEUE KURSE DER 
VOLKSHOCHSCHULE 

(VHS-VG) Alle Angebote finden Sie 
unter www.vhs-vg.de oder direkt im 
Gemeindewiesenweg 8 in 17309 Pa-
sewalk. Dort ist auch die Anmeldung 
möglich. Telefon: 03834 8760-4810. 
Englisch für Anfänger A1.1 - Star-
terkurs :
Kursnummer: 262P40602
Termin: ab Montag, 14.09.2026 (11x) 
Zeit: 18:45 bis 20:15 Uhr
Kursort: Ueckermünde
Entgelt: 120,00  Euro

http://www.vhs-vg.de
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DAS PHILHARMONISCHES ORCHESTER VORPOMMERN ZU GAST IN DER KITA
(GF) Ein ganz besonderes Highlight 
im pädagogischen Alltag der Kita 
Storchennest, erlebten Kinder und Er-
zieher beim Besuch des Philharmoni-
schen Orchesters Vorpommerns. 
Die Erzieher erarbeiteten im Vorfeld 
in pädagogischen Angeboten das 
musikalische Märchen „Peter und der 
Wolf“ von Sergej Prokofjew. Die Kin-
der lernten, dass jede Figur ihr eige-
nes Instrument hat und viele verschie-
dene Klänge, wie die hohe Querflöte 
für den Vogel oder das tiefe Fagott 
für den Großvater, spielend leicht zu 
unterscheiden. 
Begleitet durch die Schallplatte und 
die CD entwickelten die Kinder ihre 
Fantasie und Vorstellungskraft, da die 
Musik die Handlung ganz ohne Wor-
te erzählt. Hierdurch entwickelten die 
Kinder ein eigenes inneres Bild der 
Szene. Durch das Kamishibai erhielt 
die musikalische Geschichte dann 
auch die entsprechenden Bilder zur 

Geschichte. So wurden Themen wie 
Mut, Neugier und Gemeinschaft an 
den einzelnen Figuren für die Kinder 
greifbar gemacht. 
Gut vorbereitet und neugierig mach-
ten sich alle dann an einem Montag 
auf den Weg zur Realschule in Ue-
ckermünde, wo das große Orchester 
mit vielen Musikern, dem Dirigenten 
und einer Theaterpädagogin warte-
ten. Bei einer bereits musikalischen 
Atmosphäre trafen die Kinder nach ei-
nem kleinen Spaziergang in der Turn-
halle der Schule ein. Hier stimmten 
sich Musiker mit ihren Instrumenten 
ein und so ein großes Orchester ver-
setzte alle ins Staunen. 
Nachdem alle Platz genommen hat-
ten, begrüßte sie die Theaterpädago-
gin und stellte das gesamte Orchester 
vor, mit all seinen Instrumenten. Hier 
saßen die Streichinstrumente, die 
Holz- und Blechbläser und die Schlag-
instrumente auf den für sie vorgese-

henen Plätzen. Die Kinder begeister-
ten mit klugen Antworten bezüglich 
der Instrumente und den Inhalten des 
musikalischen Märchens. 
Dann ging es los, der Dirigent hob sei-
nen Taktstock und das musikalische 
Märchen „Peter und der Wolf“ begann. 
Die Theaterpädagogin begleitete das 
Musikstück sprachlich und regte so 
die bekannten Bilder der Geschichte 
in den Köpfen der Kinder an. Aufmerk-
sam und mit Begeisterung lauschten 
die Kinder diesem wunderschönen 
Konzert. Bei den lustigen Geigen, 
flüsterten einige Kinder: „Da ist Peter“, 
und beim Horn hörte man „der Wolf“, 
mit kleinen Händen vor dem Gesicht. 
Die Zeit verging wie im Fluge und das 
schöne Konzert näherte sich seinem 
Ende. Begeistert applaudierten die 
Kinder und brachten ihre Freude und 
ihren Dank zum Ausdruck. Sie über-
reichten den Musikern eine selbst ge-
staltete Collage des Musikstückes. 
Erfreut nahmen diese das Geschenk 
entgegen und lobten sie für ihr bereits 
vorhandenes Wissen. 
Dieses Musikstück förderte spiele-
risch das aktive Zuhören, vermittelte 
das Verständnis für Instrumente und 
verknüpfte Klangfarben direkt mit 
Emotionen und Figuren. In der Kita 
Storchennest gibt es verschiedene 
Arbeitsgruppen, wie beispielsweise 
Musik und Sprache/Theater. Hier er-
halten interessierte Kinder einen in-
tensiven Einblick in die Welt der Musik 
und musikalischen Geschichten. 
Die Kita bedankt sich ganz herzlich 
bei der Direktorin der Realschule, die 
den Raum zur Verfügung stellte. Des 
Weiteren gilt der Dank Frau Wandt-
Splinter, Frau Prescher und dem 
Hausmeister der Schule, die bei allem 
enorm unterstützten. Peter und der Wolf in der Sporthalle der Regionalen Schule Ehm Welk

SPORTLICHER MUTTER-VATERNACHMITTAG
(DRT) Am 12. Mai ging es sportlich zu 
in der Kita Haffring. Die Kinder und Er-
zieher hatten alle Eltern zum gemein-
samen Mutter-Vatertagnachmittag 
eingeladen. Um 15:30 Uhr trafen sich 
alle, zum sportlichen Miteinander auf 
dem Spielplatz der Einrichtung. 
In gemeinsamer Runde wurde das 
neue Vereinsmaskottchen „Lumi“, der 
bunte farbenfrohe Drache, vorgestellt. 
Er begleitet die Kinder von nun an 
durch unseren Kitaalltag. 
Danach gab es den Startschuss. Acht 
Stationen, mit unterschiedlich sport-
lichen Aktivitäten, warteten auf alle 
Teilnehmer. Eine vorher ausgehändig-
te Stempelkarte, mit allen Stationen 
symbolisch gekennzeichnet, wurde 

nach Beendigung der Aktivität von der 
jeweilig eingeteilten Erzieherin abge-
strichen. Alle Sportskanonen konnten 
beim Tauziehen, Wassereimerwett-
lauf, Gummistiefelweitwurf, Schubkar-
renlauf, Sackhüpfen, Bobby Car Wett-
rennen, Dreibeinlauf, Stier Parcours 
oder Auto aufwickeln ihr Können unter 
Beweis stellen. Auch beim Kinder-
schminken war jede Menge los. Wer 
seine Stempelkarte nach Beendigung 
aller Stationen voll hatte, bekam eine 
frisch gebackene Waffel und Tee. Vie-
le rote Wangen, verschwitzte Gesich-
ter und das Schönste - jede Menge 
Lachen, waren an diesem Nachmittag 
auf dem Spielplatz zu hören. 
Es war schön mit anzusehen, wie 

Eltern mit ihren Kindern gemeinsam 
aktiv waren und jede Menge Spaß 
hatten. Mit einem Lächeln auf den 
Lippen, traten alle ihren Heimweg an.  

Spaß beim Mutter-Vaternachmittag
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TAGE VOLLER FREUDE, FREUNDSCHAFT UND GEMEINSAMER ERLEBNISSE
(CS) Die DRK Kita Stadtmitte pflegt 
seit vielen Jahren eine Freundschaft 
mit der Kita PP9 aus Police. In jedem 
Jahr besuchen die zukünftigen Schul-
kinder der Pumuckl-Gruppe die Ein-
richtung im benachbarten Land. Die 
Aufregung und Neugierde waren bei 
allen groß. 
Pünktlich holte Trixi die Kinder ab und 
los ging die Fahrt nach Police. Iwona, 
die Leitern des Kindergartens PP9, 
erwartete alle schon. Freudig war die 
Begrüßung beim Wiedersehen nach 
einem Jahr. Stolz präsentierten die 
polnischen Kinder ihre eingeübten 
deutschen Lieder und Tänze. 
Nach einer kleinen Stärkung mit Obst 
und leckerem Gebäck ging es auf den 
Spielplatz der Kita. Dort hatten die 
Erzieherinnen gemeinsam mit Eltern 
einen sportlichen Parcours aufgebaut. 
Die Kinder bildeten zwei Gruppen und 
dann ging es los. Jeder konnte seine 
Schnelligkeit, Kraft und Geschicklich-
keit unter Beweis stellen. Gegensei-
tig feuerten sie sich an. Die Erzieher 
waren erstaunt, mit wie viel Ausdauer 
die Kids dabei waren, sie wollten gar 
nicht mehr aufhören. Die überreichten 
Medaillen nahmen alle voller Stolz 
entgegen. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
und interessanten Gesprächen wur-
den von einigen Kindern Plätzchen 
für die Kaffeezeit zubereitet und ge-
backen. Dann hieß es, Abschied neh-
men. Ein aktiver und inspirierender 
Tag voller Vorfreude auf gemeinsame 
Projekte ging zu Ende. Alle freuten 
sich schon sehr auf das Wiedersehen 
in Ueckermünde. Zu Hause warteten 
die Eltern sehr gespannt auf ihre Kin-
der und darauf, was sie über diesen 
tollen Tag erzählen.
Dann war es soweit und die DRK 
Kita Stadtmitte begrüßte die Kinder 

und Erzieherinnen der befreundeten 
Partnerkita aus Polen. Zusammen 
verbrachten alle eine erlebnisreiche 
Zeit voller Spiel, Spaß und schönen 
Begegnungen. 
Ein besonderes Highlight war der ge-
meinsame Ausflug in den Tierpark. 
Dort konnten die Kinder viele Tiere 
entdecken, beobachten und mitein-
ander ins Gespräch kommen. Trotz 
unterschiedlicher Sprachen wurde 
schnell deutlich: Spielen, Staunen 
und Lachen verbinden Kinder ganz 
selbstverständlich. Mit viel Neu-
gier erkundeten sie die Tierwelt und 
sammelten viele spannende Eindrü-
cke. Nach dem aufregenden Besuch 
stärkten sich alle bei einem leckeren 
Mittagessen. Dabei wächst das Zuge-
hörigkeitsgefühl und die Kinder haben 
die Möglichkeit, neue Kontakte zu 
knüpfen und kulturelle Parallelen und 
Unterschiede kennenzulernen. 
Zurück in der Kita wartete bereits der 
nächste Höhepunkt auf die Kinder: 
es wurde auf dem Hof gespielt, ge-

tobt und gelacht. Besonders viel Be-
geisterung löste das Herstellen von 
Glitzerschleim aus. Mit großer Freude 
mischten die Kinder ihre eigenen bun-
ten Kreationen zusammen. Stolz durf-
te jedes Kind seinen selbst gemach-
ten Glitzerschleim mit nach Hause 
nehmen – eine schöne Erinnerung an 
den besonderen Tag. Am Nachmittag 
ließen alle den ereignisreichen Tag 
mit einem reichhaltigen Buffet gemüt-
lich ausklingen. Dazu war auch Frau 
Zimmermann als ehemalige Leiterin 
der DRK-Kita eingeladen. Durch sie 
wurde der Kontakt zur polnischen Kita 
jahrelang gepflegt und aufrechterhal-
ten. Die Freude über das Wiederse-
hen war auf beiden Seiten groß.  
Solche Treffen sind für die Kinder von 
großer pädagogischer Bedeutung. 
Sie erleben Offenheit, Gemeinschaft, 
gegenseitigen Respekt über Länder-
grenzen hinweg. Spielerisch werden 
soziale Kompetenzen, Toleranz und 
interkulturelles Verständnis gefördert. 
Die Kinder lernen, dass Freundschaft 
keine Sprache braucht und dass 
Vielfalt bereichernd ist. Gleichzeitig 
stärken gemeinsame Aktivitäten das 
Selbstvertrauen, die Kommunikations-
fähigkeit und das soziale Miteinander. 
Vor allem aber stand an diesem Tag 
die Freude im Mittelpunkt: leuchtende 
Kinderaugen, fröhliches Lachen und 
viele glückliche Momente machten 
diese Tage zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten. Bedanken 
möchte sich die Kita auf diesem Wege 
bei der UWG, die mit einer Spende 
den Eintritt in den Tierpark finanzierte. 
Ein Dank geht auch an Trixi: die Fahr-
ten mit ihr sind immer toll und kurzwei-
lig. Bei Frau Sobolzic bedankt sich die 
Kita ganz herzlich für das Übersetzen 
– so wurden die Gespräche einfacher 
und sehr aufschlussreich.

Kitakinder lernen polnische Wörter

EIN FRÖHLICHER KINDERTAG IN DER KITA TRAUMLAND
(VS UER) Am 1. Juni stand in der Kita 
Traumland alles im Zeichen der Kin-
der. Bei fröhlicher Stimmung konnten 
die Mädchen und Jungen einen un-
beschwerten Kindertag voller Spaß, 
Spiel und schöner Überraschungen 
genießen. Musik und Tanz sorgten 
für gute Laune, verschiedene Spie-
le luden zum Mitmachen ein und die 
glitzernden Tattoos waren ein ganz 
besonderes Highlight. Überall waren 
lachende Gesichter und strahlende 
Kinderaugen zu sehen.
Zum krönenden Abschluss gab es für 
jedes Kind eine Kugel Eis von Jo‘s 
BEACHFOOD & KIEK IN sowie lie-
bevoll ausgewählte Geschenke vom 
dm-Markt Ueckermünde. Die Freude 

darüber war bei allen Kindern groß. 
Ein solcher Tag ist nur möglich, wenn 
Menschen sich mit Herz und Enga-
gement dafür einsetzen. Deshalb die 
Kita Traumland dem Elternrat herzlich 
danken, der diesen besonderen Tag 
wieder mit viel Liebe und Einsatz mit 
organisiert hat. Der Dank gilt ebenso 
Jo‘s BEACHFOOD & KIEK IN und 
dem dm-Markt Ueckermünde für die 
großzügige Unterstützung und die 
schönen Überraschungen.
Die Kinder und das Team der Kita 
Traumland, Kindertagesstätte der 
Volkssolidarität Uecker-Randow e.V., 
sagen von Herzen Danke für einen 
wundervollen Kindertag und die vie-
len strahlenden Kinderaugen.

Stolz zeigen die Kitakinder ihre glit-
zernden Tattoos
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EVANGELISCHE 
PETRUSKIRCHEN- 
GEMEINDE  
AM STETTINER HAFF

BESONDERES
Bläsermusik aus der Reihe: Dorf-
Kirche.Klingt
Sonntag, 12.07., 16:00 Uhr, Kirche 
Leopoldshagen, vorher Kaffee und 
Kuchen
Konzert der Festspiele MV – 
Brahms am Haff
Mittwoch, 15.07., 19:30 Uhr, Marien-
kirche Ueckermünde, German Tcaku-
lov (Viola), Harriet Krijgh (Violoncel-
lo), Armida Quartett (Streichquartett)

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 21.06.
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Wietstock
10:00 Uhr 	Gottesdienst, Marienkir-

che Ueckermünde
11:00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 

mit Jubiläumskonfirmation, 
Mönkebude

Sonntag, 28.06.
09:30 Uhr	Gottesdienst, Altwigshagen
10:00 Uhr	Gottesdienst, Marienkirche 

Ueckermünde
11:00 Uhr	Gottesdienst mit Jubilä-

umskonfirmation, Leo-
poldshagen

11:30 Uhr	Gottesdienst, Kirche Liep-
garten

Sonntag, 05.07.
10:00 Uhr	Regionaler Zeltgottes-

dienst, Mönkebuder Hafen
Sonntag, 12.07.
10:00 Uhr 	Gottesdienst, Marienkir-

che Ueckermünde
Sonntag, 19.07.
09:30 Uhr	Gottesdienst, Leopolds-

hagen
10:00 Uhr	Gottesdienst, Marienkirche 

Ueckermünde
10:45 Uhr	Gottesdienst, Lübs

THEMATISCHES
Familienkirche 
Für Kinder im Kita-Alter mit Elternteil.
Samstag, 18.07., 10:00 - 11:00 Uhr, 
Kreuzkirche Ueckermünde
Kinderkirche 
Samstag, 27.06, 09:30 - 12:00 Uhr, 
Kreuzkirche Ueckermünde, Anmel-
dung bis zum 24.06. im Pfarramt 
(039771/23463)
Frauenfrühstück
Mittwoch, 22.07., 09:00 Uhr, Kreuzkir-
che Ueckermünde
Männerclub
Montag, 06.07., 14:30 Uhr, Kirche 
Mönkebude
Kreativtreff 
(Handarbeiten und Erzählen)
Montag, 06.07., 19:00 Uhr, Kirche 
Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD UND 
SPENDEN
Ihr Gemeindekirchgeld überweisen 
Sie bitte auf das folgende Konto bei 
der Volksbank (Zweck: Gemeinde-

kirchgeld). Auch über andere Spenden 
freuen wir uns sehr. Vielen Dank!
Ev. Petruskirchengemeinde am 
Stettiner Haff,  IBAN: DE04 1309 
1054 0008 7106 27, BIC: GENO-
DEF1HST. 
Für Gemeindekirchgeld und Spenden, 
bei denen ein Nachweis durch den 
Kontoauszug nicht ausreicht, stellen 
wir Ihnen gern eine Spendenbeschei-
nigung aus.

Kirchliche 
Nachrichten

Die Mitarbeiter der Kirchengemein-
de erreichen Sie wie folgt:
Pfarrerin S. Leder und 

Pfarrer St. Leder:
Belliner Straße 38

Telefon: 039771/23463
Fax.: 039771/23270

E-Mail: ueckermuende@pek.de
Das Gemeindebüro in der

Schulstraße 21 ist erreichbar:
Mo bis Do 08:00 - 12:00 Uhr

Di zusätzlich 14:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 039771/23267 

www.kirche-mv.de/ueckermuen-
de.html

Weitere 
Kirchengemeinden
Katholische Pfarrei  

ST. JOHANNES PAUL II.  
Uecker-Randow

Pfarrkirche: St. Otto Pasewalk
Blumenthal, Hoppenwalde, Tor-
gelow, Ueckermünde, Penkun, 
Löcknitz, Viereck, Strasburg

Ueckermünde: samstags 	17:00 Uhr
		 dienstags 	 09:30 Uhr
Hoppenwalde: mittwochs 09:00 Uhr
		 donnerstags 18:00 Uhr
Torgelow: 		 sonntags 	 08:30 Uhr
		 freitags 	 08:30 Uhr

Kontakt:
Pfarrer Marek Malesa, 03973 228839
Marek.malesa@erzbistumberlin.de
Gemeindereferentin Birgitta Protzky  

03976 203191
Birgitta.protzky@erzbistumberlin.de

Diakon Ronald Ehlers,  
0151 10089849

Ronald.ehlers@erzbistumberlin.de
Kaplan Dominik Zyla,  

0157 71000599
Dominik.zyla@erzbistumberlin.de

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Die Neuapostolische Kirche in Ue-
cker-münde, Chausseestraße 10, lädt 
jeden Sonntag um 10:00 Uhr zum Got-
tesdienst ein. Gäste sind herzlich will-
kommen.

SCHIEDSSTELLE UECKERMÜNDE
Am Rathaus 5, Zimmer 504, 17373 Ueckermünde
Bei Streitigkeiten privatrechtlicher Art können Sie sich hier in-
formieren oder die Durchführung eines Schlichtungsverfahrens 
beantragen. Unsere Schiedspersonen sind Heiko Schröter und 
Volker Croll. Vereinbaren Sie gerne jederzeit einen Termin:
Telefon 039771/28468 oder 
E-Mail an schiedsstelle@ueckermuende.de
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LANDESMEISTERSCHAFT IM JOLLENMEHRKAMPF
(SS) Im Rahmen der Haff-Sail hat der 
Ueckermünder Seesportclub in Zu-
sammenarbeit mit dem Yachtclub Ue-
ckermünde die Landesmeisterschaft 
im Jollenmehrkampf ausgerichtet.
Wettkämpfer aus Sömmerda, Leipzig, 
Dresden, Bautzen, Werdau, Bree-
ge und Schwedt an der Oder haben 
den Weg nach Ueckermünde auf sich 
genommen. Dafür gab es dann am 
Samstag die besten Segelbedingun-
gen auf dem Stettiner Haff, leichter 
Wind und Sonnenschein.
Aber bevor es auf das Wasser ging 
mussten die 15 Ixyteams und sieben 
Optistarter eine Landdisziplin des 
Jollenmehrkampfes, das Knoten, ab-
solvieren. Dabei müssen zehn See-
mannsknoten an einer Knotenbahn 
so schnell wie möglich fehlerfrei ge-
fertigt werden. Für jeden Fehler in der 
Ausführung gab es 20 Strafsekunden. 
Platz eins bis drei in der Klasse Ixylon 
gingen an die Ueckermünder Teams 

„Minka“, „Endspurt“ und „Apollo“ und 
diese hatten somit die besten Voraus-
setzungen für ein gutes Wettkampf-
wochenende. Das Gleiche gelang 
auch Eugen Krumnow mit Platz eins 
in der Optiklasse. Somit hatte sich 
das regelmäßige Knotentraining voll 
ausgezahlt. Die Bestzeit im Knoten 
von allen Startern erreichte mit 28.30 
Sekunden Undine Höfener. Herzli-
chen Glückwunsch.
Der erste Start für die vier ausge-
schriebenen Segelläufen war für 
11:30 Uhr geplant und die Regatta-
leitung hatte die Tonnen für den Kurs 
schon ausgelegt, sodass pünktlich 
gestartet wurde. Im Segeln konnte 
nur Danny Stöcker die Ueckermünder 
Fahne oben halten. Mit den Plätzen 
sechs, zwei und eins belegten er und 
Jürgen Woitaske den zweiten Platz. 
Der Sieg im Segeln ging nach Söm-
merda an Christoph Weißflog und Sö-
ren Westhaus. (5, 1, 1). Rang drei er-

kämpfte sich das Leipziger Team mit 
Malte Holzmann und Thomas Becker. 
Herzlichen Glückwunsch an dieser 
Stelle.
Die leichten Windbedingungen wa-
ren mit Sicherheit ein Vorteil für die 
Leichtgewichte in der Optiklasse. So-
mit nutzte Eugen Krumnow seinen 
Vorteil und holte den Sieg im Segeln 
nach Ueckermünde, mit den Plätzen 
zwei, eins, eins und eins. Auch die 
große Schwester stand beim Segeln 
auf dem Podest mit Platz drei (4, 5, 
2, 3). Da beide auch ihre Leistung im 
Werfen abrufen konnten, wurde Eu-
gen Krumnow Landesmeister in der 
Klasse Optimist und Senta Krumnow 
machte das gute Ergebnis für den 
SSC Ueckermünde mit dem dritten 
Platz komplett. Der zweite Platz ging 
nach Leipzig, an Emil Schwandtke.
Die Entscheidung in der Gesamtwer-
tung des Jollenmehrkampfes, Klasse 
Ixylon, würde wieder mal am letzten 
Wettkampftag, dem Sonntagvormit-
tag fallen. Es waren schwierige Wet-
terbedingung für das Wurfleinewerfen 
und Rekorde waren nicht zu erwarten. 
Die Leinen waren schwer, denn es 
regnete und ein Seitenwind machte 
das Treffen in den fünf Meter breiten 
Sektor schwer. Mit der Bestweite des 
Tages von Yannic, 40,31 Meter und 
27,69 Meter von Tara katapultierte 
sich das Team „Minka“ auf den ersten 
Platz und somit zum Landesmeister-
titel. Herzlichen Glückwunsch. Platz 
zwei im Werfen erreichte Team „End-
spurt“ und den dritten Rang Team 
„Apollo“.
An dieser Stelle geht ein großer Dank 
an alle Helfer, Eltern, Clubmitglider 
und Sponsoren die vor und hinter den 
Kulissen unterstützt haben.

S P O R T  &  V E R E I N E

Siegerehrung der Klasse Ixylon mit Siegerteam „Minka“ mit Tara Kieß

KINDERFEUERWEHR UECKERMÜNDE BEIM 7. EVENTTAG IN MURCHIN
Mit fünf motivierten Kindern nahm die 
Kinderfeuerwehr Ueckermünde er-
folgreich am 7. Eventtag der Kinder-
feuerwehren in Murchin teil. An zahl-
reichen Stationen und spannenden 
Herausforderungen konnten die jun-
gen Feuerwehrmitglieder ihr Können 
unter Beweis stellen und gemeinsam 
viele schöne Erlebnisse sammeln.
Dabei stand vor allem der Spaß im 
Vordergrund, sodass alle Beteiligten 
einen abwechslungsreichen und ge-
lungenen Tag verbringen konnten.
Ein besonderer Dank gilt den beiden 
Betreuern Fabian und Tino, die die 
Kinder während der gesamten Ver-

anstaltung begleiteten, unterstützten 
und für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten.
Die Kinderfeuerwehr Ueckermün-
de bedankt sich zudem herzlich bei 
den Ausrichtern für die hervorragen-
de Organisation und die gelungene 
Durchführung des Eventtages. Die 
Veranstaltung bot beste Vorausset-
zungen für einen erlebnisreichen Tag 
und stärkte zugleich den Zusammen-
halt unter den Kinderfeuerwehren der 
Region. Mit vielen neuen Eindrücken 
und strahlenden Gesichtern traten die 
Kinder am Ende des Tages die Heim-
reise nach Ueckermünde an.

Die jungen Feuerwehrleute mit ihren 
Betreuern Fabian und Tino
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AUSZEICHNUNG FÜR SUMOSPORTLER
(CA) Das Ueckermündes polnische 
Partnerstadt Pyritz eine der Hochbur-
gen im Sumosport in unserem Nach-
barland ist, weiß man mittlerweile. 
Und auch Bürgermeisterin Marzena 
Podzinska erkundigt sich gern nach 
Ereignissen an denen der Uecker-
münder Judoclub teilnimmt. Groß war 
ihre Anerkennung als man feststellte, 
das beide Städte sich über Medaillen-
erfolge bei der U18 Weltmeisterschaft 
in Thailand und der Europameister-
schaft in Estland freuen konnte. Und 
so gab es bei der diesjährigen Auf-
lage der Pyritzer Schulmeisterschaft 
mit 220 Teilnehmern eine offizielle 
Gratulation an Johana Rabl vom Ue-
ckermünder Judoclub. Sie wurde von 
den Gastgebern auch gleich mit der 
Durchführung von Medaillenzeremo-
nien beauftragt. Doch nicht nur zum 
Händeschütteln waren die Haffstädter 
nach Pyritz gereist. Bei den jungen 
Mädchen lief es für Anna Dukhnow-
ska richtig gut. Sie imponierte mit bril-
lanten Techniken und bekam neben 
der Goldmedaille noch den Pokal für 
die beste Technikerin. Auch die Jungs 
konnten in die gewohnt starke polni-
sche Phalanx eindringen. Bronze er-
kämpften sich Nevio Schwarz, Kolja 
Kushvid und Ljoscha Mattichuk. Fünf-

te wurden Maxim Khloupek und Emil 
Jahn.
Bei der 10. Auflage des internatio-
nalen Roland Cup in Brandenburg 
haben sich die Verantwortlichen des 
Deutschen Sumobundes etwas be-
sonderes für Johanna Rabl ersonnen. 
Die UJC Athletin wurde für ihre Bron-
zemedaillen bei der U18 WM und 
EM mit dem 1. Dan geehrt. So etwas 
spornt natürlich an und so konnte Jojo 

an dem Tag einen kompletten Medail-
lensatz erkämpfen. Bei ihrem ersten 
internationalen Auftritt konnten sich 
Kolja Kushvid und Maxim Khloupek 
das Silbertreppchen sichern. Sie-
bente wurden Lenny Jahn und Anton 
Kerber. Die Verantwortlichen Olga Fe-
dorchenko und Martin Staeger sahen 
im Finale der U18 einen großartigen 
Sieg von Jojo über die amtierende 
Europameisterin aus Polen.

1. BAHNLAUF DER SAISON IN UECKERMÜNDE
(DR) Der SV Einheit Ueckermünde 
hat den ersten Bahnlauf am 13. Mai 
gestartet. Bei teils regnerischem, teils 
sonnigem Wetter waren 103 Teil-
nehmer auf verschiedenen Strecken 
im Waldstadion unterwegs. Viele 
Ueckermünder waren dabei. Vom 
gastgebenden Verein SV Einheit Ue-
ckermünde e.V. waren 15 Aktive, vor 
allem die Kinder, unterwegs. Unter 
den ersten drei in ihren Altersklassen 
waren Finja Stark, Haily Ganzschow, 

Katalea Poser, Henry Holz über 400 
Meter und Vivien Greiner-Mai über 
800 Meter. Streckensieger in ihren 
Altersklassen waren auch Fabian 
Greiner-Mai über 5 Kilometer, sowie 
Tom Landrock und Dirk Rüscher über 
10 Kilometer. Auch vom Lauftreff Ue-
ckermünde waren viele Aktive dabei 
und bei den Erwachsenen recht do-
minant. Sie haben mit Kerstin Knaak, 
Liane Seidler, Michael Ruthenberg, 
Nancy Schröder, Berndt Bollnow, 

Matthias Köppe für erste und mit San-
dra Schmidt und Christian Wagner für 
zweite Plätze in ihren jeweiligen Al-
tersklasse und Strecken erreicht. 
Einen besonderen Lauf haben Emil 
(U14) und Mathias Falk (M40) hinge-
legt. Vater und Sohn vom Fußballver-
ein SpVgg Torgelow-Ueckermünde 
liefen nebeneinander die 10-Kilome-
ter-Strecke. Das war für Beide sicher 
ein sehr emotionaler Moment, als sie 
gemeinsam die Ziellinie nach 25 Run-
den im Stadion erreicht haben. Gut 
haben sich auch Organisator Frank 
Greiner-Mai und die vielen Helfer ge-
fühlt, als alles wieder zurück geräumt 
werden konnte, was für den erfolgrei-
chen Tag notwendig war.
Der nächste Lauf in Ueckermünde fin-
det im Rahmen der Hafftage am 25. 
Juli um 18 Uhr statt, wo die Lauf- und 
Walkingstrecke teilweise durch die 
Altstadt führt und alle Ueckermünder 
als Läufer, Walker und Zuschauer 
zum mitmachen eingeladen sind. Wer 
nicht so lange warten möchte mit dem 
Laufen oder Walken kann in der Re-
gion bereits zuvor am 20. Juni in Tor-
gelow und am 3. Juli in Mönkebude 
mit dabei sein. Alle Ergebnisse und 
Termine sind unter uer-laufcup.de zu 
finden.

Johanna Rabl (m.) in Pyritz mit Bür-
germeisterin Podzinska (2.v.r.)

Die UJC Athleten beim Roland Cup 
mit ihren Trainern

1. Bahnlauf im Waldstadion in Ueckermünde
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VOLLEYBALLERINNEN KÄMPFEN SICH UNTER DIE TOP VIER IM NORDEN  
Mit einer Leistung, die vor dem Tur-
nier kaum jemand für möglich gehal-
ten hätte, haben die U15-Volleyballe-
rinnen des SV Einheit Ueckermünde 
e.V. bei der Norddeutschen Meister-
schaft in Torgelow Vereinsgeschichte 
geschrieben. Vor heimischem Publi-
kum erreichten die Mädchen sensati-
onell das Halbfinale und belegten am 
Ende einen hervorragenden 4. Platz 
unter den besten Nachwuchsteams 
aus Mecklenburg-Vorpommern, Ham-
burg und Schleswig-Holstein.
Bereits in der Vorrunde zeigte das 
Team, dass es an diesem Wochen-
ende über sich hinauswachsen kann. 
Gegen die favorisierten Mannschaf-
ten gelang es den Ueckermünderin-
nen, zwei wichtige Siege gegen den 
VSG Lübeck und den Eimsbütteler 
TV einzufahren. Noch dazu kam ein 
gewonnene Satz gegen den späteren 
Finalisten 1. VC Parchim, der als ei-
ner der großen Titelanwärter ins Tur-
nier gegangen war.

Der größte Paukenschlag folgte je-
doch in der Zwischenrunde. Gegen 
den SC Alstertal-Langenhorn zeigten 
die Gastgeberinnen ihre Spielstärke 
und erkämpften sich einen überra-
schenden und hochverdienten 2:0-Er-
folg (25:20, 25:20). Mit diesem Sieg 
war das Halbfinale erreicht und die 
Freude von Eltern und Fans riesig.
Erst dort endete die Erfolgsgeschich-
te. Gegen den späteren Norddeut-
schen Meister VT Hamburg mussten 
sich die Mädchen geschlagen geben. 
Auch im Spiel um Platz drei fehlten 
am Ende nach einem langen und 
kräftezehrenden Turnierwochenende 
die letzten Reserven. Gegen den 1. 
VC Stralsund unterlag das Team und 
verpasste das Podium nur knapp. 
Den Titel sicherte sich schließlich VT 
Hamburg mit einem Finalsieg gegen 
den 1. VC Parchim.
Trotz der Niederlagen in den abschlie-
ßenden Spielen überwog bei allen 
Spielerinnen der Stolz. Die Mädchen 

aus Ueckermünde und Torgelow ge-
hören nun offiziell zu den vier besten 
U15-Volleyballteams Norddeutsch-
lands. Gleichzeitig sammelten sie 
wertvolle Erfahrungen auf höchstem 
regionalen Niveau und zeigten, wel-
ches Potenzial in der Mannschaft 
steckt.
Neben den sportlichen Erfolgen bleibt 
auch die Organisation des Turniers in 
bester Erinnerung. Die sieben Gast-
mannschaften aus Hamburg, Meck-
lenburg-Vorpommern und Schleswig-
Holstein lobten die hervorragenden 
Rahmenbedingungen, die familiäre 
Atmosphäre und die professionelle 
Durchführung der Meisterschaft. Über 
zwei Tage hinweg sorgten unzählige 
Eltern, Helferinnen und Helfer sowie 
Unterstützer und die Stadt Torgelow 
dafür, dass die Norddeutsche Meis-
terschaft zu einem tollen Volleyballe-
vent wurde.
Bereits bei der offiziellen Eröffnung 
hatte Vereinsvorsitzender Hans-Die-
ter Salow die Bedeutung dieses ge-
meinsamen Engagements hervorge-
hoben. Sein Dank galt insbesondere 
den vielen Ehrenamtlichen, ohne die 
eine Veranstaltung dieser Größenord-
nung nicht möglich gewesen wäre. 
Besonders stolz zeigten sich nach 
dem Turnier auch Trainer Detlef Rühl 
und Co-Trainer Markus Bielenberg. 
Beide konnten das erreichte Ergebnis 
kaum fassen. Der Einzug ins Halb-
finale und der vierte Platz seien die 
Belohnung für viele Jahre engagierter 
Nachwuchsarbeit. Das Wochenende 
habe gezeigt, dass sich die kontinu-
ierliche Entwicklung der jungen Spie-
lerinnen ausgezahlt hat.

JUDOKA MIT STARKEN LEISTUNGEN IN BRANDENBURG UND STRALSUND
(CS) Die Judoka des Ueckermünder 
Judoclubs konnten erneut mit über-
zeugenden Leistungen auf sich auf-
merksam machen. Besonders erfolg-
reich war Olga Fedorchenko in der 
Landesliga Brandenburg. Die Uecker-
münderin kam für den PSV Frankfurt/ 
Oder zu einem Sieg über ihre Kon-
trahentin vom Tabellenführer Asahi 
Spremberg.
Auch beim Sund-Pokal in Stralsund 
präsentierten sich die Athleten des 
Vereins um den Vorsitzenden Torsten 
Krumnow in hervorragender Form. Ei-
nen makellosen Wettkampftag erleb-
ten Emma Hertzfeldt, Tamara Kuhn 
und Luca Witte, die alle ihre Kämp-
fe gewinnen konnten. Bis ins Finale 
kämpften sich Marie-Luise Latzkow, 
Pepe Ulrich, Kolja Kushvid und Ljo-
scha Matiichuk vor und unterstrichen 
damit die starke Leistungsfähigkeit 

des Ueckermünder Nachwuchses. 
Bronzemedaillen gingen an Elsa 
Hertzfeldt, Leo Kaufmann und Gerold 
Kuhn. Komplettiert wurde das gute 
Mannschaftsergebnis durch Wilhelm 

Schmidt, der einen siebenten Platz 
belegte. Mit diesen Ergebnissen be-
stätigte der Ueckermünder Judoclub 
einmal mehr seine erfolgreiche Nach-
wuchs- und Vereinsarbeit.

Alle Teams der Norddeutschen Meisterschaften U15 bei der Siegerehrung

Der Judonachwuchs mit Trainer Torsten Krumnow in Stralsund
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4. DEUTSCH–POLNISCHE HAFFREGATTA WIRD ZUM ERFOLG
(KR) Am 16. Mai fand auf dem Stet-
tiner Haff die 4. Deutsch-Polnische 
Haffregatta statt. Dieses Event wurde 
von der Interreg/ Pomerania für för-
derwürdig gehalten, denn es dient der 
freundschaftlichen Zusammenarbeit 
vieler Segelclubs entlang der polni-
schen und deutschen Ostseeküsten 
und des Stettiner Haffs.
In diesem Jahr war es eine Rekord-
beteiligung, denn 43 Yachten nahmen 

die Wettfahrt auf. Die Beteiligung war 
auf der polnischen wie auch auf der 
deutschen Seite gleichermaßen aus-
gezeichnet. Organisiert durch den 
Yachtclub Polski Stettin und dem 
Yachtclub Ueckermünde erfolgte der 
Start in Ziegenort (pol. Trzebiez). Da 
das Ziel in der Nähe des Uecker-
münder Strandes lag und durch an-
gesagte westliche Winde um Stärke 
vier die Teilnehmer viele Kreuzkurse 

absolvieren mussten, wurde der Kurs 
für viele Crews fast doppelt so lang. 
Gesegelt wurde in fünf verschiedenen 
Klassen, die Sieger und Platzierten 
mit Pokalen und Urkunden belohnt. 
Sieger in den einzelnen Klassen 
sind: ORC: Marcin Urban, YS1: Silvio 
Schäffner, YS 2 : Eckhard Manteufel
KWR : Krzystof Szatkowski, Familien-
klasse: Peter Saborowski
Kulturelle Höhepunkte am Abend 
wie gemeinsames Essen, Lager-
feuer, Fachgespräche und Organi-
satorisches ließen den Wettfahrttag 
interessant ausklingen. Es geht nicht 
immer darum zu siegen, sondern der 
freundschaftliche Zusammenhalt in 
den einzelnen Clubs ist den Seglern 
sehr wichtig, so die Veranstalter.
Willkommen sind zur fünften Wett-
fahrt dieser Art 2027 alle interessier-
ten Segelmannschaften, die sich im 
fairen und freundschaftlichen Wett-
streit messen wollen. Der Start erfolgt 
dann vor Ueckermünde.
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Helfer und Organisatoren. Viel Enga-
gement ist notwendig, damit Veran-
staltungen dieser Art gelingen.Die Segler auf dem Stettiner Haff

UECKERMÜNDER SEESPORTLER SEGELN IM THÜRINGER BERGLAND
(SS) Der Segelclub „Turbine Bleiloch“ 
hat in Zusammenarbeit mit dem Erfur-
ter Seesportclub die Deutsche Meis-
terschaft im Jollenmehrkampf ausge-
richtet. Mit drei Optis und drei Ixylon 
nahm der Seesportclub Ueckermün-
de daran teil.
Das Vereinsgelände am Stausee fällt 
sehr steil zum Stausee ab, deshalb 
wurden die Landdisziplinen Knoten 
und Wurfleinewerfen auf dem 3,5 Ki-
lometer entfernten Sportplatz durch-
geführt. Die Ueckermünder Teilneh-
mer kamen gut in den Wettkampf. 
Senta Krumnow mit dem dritten Platz 
im Wurfleinewerfen, Platz eins für 
Team „Minka“ mit Tara und Yannic 
im Werfen, Platz zwei im Werfen für 
Team „Apollo“ mit Clemens und Ilka 
und jeweils mit Rang drei im Werfen 
und Knoten für Silvio und Undine vom 
Team „Endspurt“. 
Danach ging es auf den Stausee mit 
seiner beeindruckenden Landschaft. 
Der Bleilochstausee reicht mit seinen 
rund 215.000.000 m³ Wasser von den 
Bleibergen bei Schleiz, welchen die 
Bleilochtalsperre auch Ihren Namen 
verdankt, bis zum Anfang des Renn-
steigs nach Blankenstein. Die fjor-
dähnliche Landschaft des Stausees 
lädt ein zum Angeln, Surfen, Segeln, 
Bootfahren und zahlreichen weiteren 
Wasseraktivitäten. Die Bleilochtal-
sperre ist eine Talsperre in Thürin-

gen, die seit 1932 das Wasser der 
Saale mit einer Gewichtsstaumauer 
anstaut. Der dadurch entstandene 
Bleilochstausee hat von allen Stau-
seen in Deutschland das größte Fas-
sungsvolumen. Die Talsperre ist nach 
den Bleilöchern benannt, die sich vor 
der Anstauung dort befanden und 
in denen Blei abgebaut wurde. Die 
Staumauer zählt zu den Historischen 
Wahrzeichen der Ingenieurbaukunst 
in Deutschland. 
Gegen alle Prognosen wehte ein 
stark böiger Wind mit vier bis fünf 
Windstärken, also genug um gut zu 
Segeln, aber auch stark genug um ei-
nige Boote zum Kentern zu bringen! 
Schon vor dem Start des ersten Lau-
fes kenterte Terry mit seinem Opti, 
konnte ihn aber wieder aufrichten und 
im zweiten Lauf sogar Platz eins er-
segeln. In der Gesamtwertung aller 
drei Teildisziplinen war es dann Rang 
sechs für Terry Krause. Den fünften 
Platz belegte Senta Krumnow. Da 
sich bei Eugen Krumnow ein Fehler 
beim Knoten eingeschlichen hatte, 
konnte er nur Platz acht erreichen. In 
der Klasse Ixylon stand der Deutsche 
Meister und Platz zwei der Gesamt-
wertung bereits nach drei Segelläufen 
am Samstag fest. Die Entscheidung 
um Platz drei musste im vierten und 
letzten Segellauf am Sonntag fallen. 
Hier ersegelten Silvio und Undine 

einen zweiten Platz und katapultier-
ten sich vom bisherigen Platz sieben 
noch auf Rang drei der Gesamtwer-
tung mit 20 Punkten.
Sieger und Deutsche Meister wurden 
Clemens und Ilka vom SSC Uecker-
münde mit 16 Punkten und der zweite 
Platz ging an Erfurt mit 17 Punkten. 
Herzlichen Glückwunsch für diesen 
Erfolg. An dieser Stelle auch einen 
recht herzlichen Dank an alle Helfer 
und Betreuer die uns bei der Fahrt 
unterstützt haben .

Beste Starterin U-12-Klasse Optimist 
Senta Krumnow vom SSC Uecker-
münde
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NEUES MITGLIED IM GEWERBEVEREIN GRÜNDET SEGELSCHULE
(MB) Gerrit van Doorn hat im Früh-
jahr 2026 die Segelschule Altwarp 
am Stettiner Haff gegründet. Der ge-
bürtige Schweizer fand über seinen 
niederländischen Heimathafen Sche-
veningen zum Segeln und war viele 
Jahre auf Nordsee und Ostsee unter-
wegs. Heute hat er seinen Lebensmit-
telpunkt am Haff gefunden und ver-
bindet dort seine Leidenschaft für das 
Wasser mit der Arbeit mit Menschen.
„Segeln hat mir immer Freiheit, 
Selbstvertrauen und Gelassenheit 
gegeben. Genau das möchte ich 
heute an andere Menschen weiter-
geben.“ sagt van Doorn. Die Segel-
schule Altwarp richtet sich bewusst an 
Menschen, die mehr suchen als einen 
klassischen Segelkurs. Im Mittelpunkt 
stehen kleine Gruppen, persönliche 
Begleitung und das Erlebnis, selbst 
am Ruder zu stehen. Gesegelt wird 
auf traditionellen Plattbodenschiffen. 
„Die Plattbodenschiffe passen durch 
ihren geringen Tiefgang perfekt zu 
den flachen Gewässern des Stettiner 

Haffs. Sie ermöglichen ein ruhiges 
und ursprüngliches Segelerlebnis und 
bringen gleichzeitig ein Stück mariti-
mer Tradition zurück aufs Wasser.“ 
schwärmt der erfahrene Segler. 
Immer mehr Menschen kommen aus 
Städten wie Berlin und suchen einen 
Gegenpol zum hektischen Alltag. Statt 
Leistung und Geschwindigkeit stehen 
Ruhe, Natur und das Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten im Vordergrund. 
Der Segelschulgründer weiß: „Viele 
Gäste suchen keinen weiteren Termin 
im Kalender, sondern einen Ort, an 
dem sie wieder durchatmen können.“ 
Van Doorn versteht die Segelschule 
als Teil eines regionalen Netzwerks. 
Er ist Mitglied im Verein für Handwerk 
und Gewerbe Ueckermünde und setzt 
auf Zusammenarbeit mit Partnern aus 
Tourismus, Gewerbe und den Ge-
meinden rund um das Haff.
„Eine Region wird nicht durch einzel-
ne Unternehmen stark, sondern durch 
Menschen, die zusammenarbeiten.“ 
ist sich van Doorn sicher. Auch über 

die Segelschule hinaus engagiert 
er sich gemeinsam mit Isabelle Alt-
haus aus Greifswald im Unternehmen 
MEERleben.org. Dort begleiten bei-
de Teams, Führungskräfte und Or-
ganisationen bei Entwicklungs- und 
Veränderungsprozessen. Das Meer 
spielt dabei ebenfalls eine wichtige 
Rolle als Erfahrungs- und Lernraum.
Die Resonanz auf die Segelschule hat 
die Erwartungen übertroffen. Bereits 
wenige Wochen nach der Eröffnung 
sind nahezu 30 Tage Segelunterricht 
und Training gebucht. „Ich bin ehrlich 
gesagt überrascht, wie gut das Kon-
zept angenommen wird. Die ersten 
Wochen zeigen, dass viele Menschen 
genau nach solchen authentischen 
Erlebnissen suchen.“, freut sich Gerrit 
van Doorn. 
Für die Zukunft wünscht er sich eine 
Region, die wirtschaftlich wächst 
und gleichzeitig ihren besonderen 
Charakter bewahrt. Für ihn zeigt das 
Stettiner Haff schon heute, welches 
Potenzial in der Region steckt: Natur, 
Gemeinschaft, Unternehmergeist und 
die Bereitschaft, gemeinsam neue 
Ideen umzusetzen.
Was ihn an seiner Arbeit besonders 
begeistert, sind die persönlichen Er-
folgserlebnisse seiner Teilnehmer. 
Am meisten freut es ihn, wenn Men-
schen neues Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten gewinnen. „Das Schöns-
te ist der Moment, wenn jemand nach 
kurzer Zeit selbst am Ruder steht und 
sagt: Das hätte ich mir nicht zuge-
traut“, erzählt Gerrit van Doorn.
Wer selbst einmal am Ruder stehen 
möchte, findet alle Angebote und die 
Möglichkeit zur Buchung unter: www.
segelschule-altwarp.de

Gerrit van Doorn auf seinem Plattbodenschiff „Rose“, Foto: Andreas Buchholz

SONNE, GEMEINSCHAFT UND EIN TREUER ROMMÉ-SPIELER
(PK) Die AWO Tagespflege Leopolds-
hagen lädt ältere Menschen dazu ein, 
den Alltag in angenehmer Gesellschaft 
zu verbringen. Gerade jetzt, wo die 
Sonne wieder häufiger scheint und die 
Temperaturen steigen, wird der groß-
zügige Außenbereich gerne genutzt. 
Bei Gesprächen unter freiem Himmel, 
gemeinsamen Aktivitäten oder einfach 
einer gemütlichen Tasse Kaffee genie-
ßen die Gäste die schöne Atmosphäre 
und die Gemeinschaft. 
Neben abwechslungsreichen Be-
schäftigungsangeboten stehen vor 
allem das Miteinander und die sozia-
len Kontakte im Mittelpunkt. Ob bei 
Spielen, kreativen Angeboten oder 
gemeinsamen Erinnerungen – Lange-
weile kommt hier selten auf. 
Ein besonderes Beispiel für gelebte 

Verbundenheit ist Max. Der Schüler 
absolvierte vor einiger Zeit ein Prakti-
kum in der Tagespflege und fühlte sich 
den Gästen so verbunden, dass er bis 
heute jeden Mittwoch um 14 Uhr vor-
beikommt, um gemeinsam eine Runde 
Rommé zu spielen. Diese Begegnun-
gen bereichern beide Seiten und zei-
gen, wie wertvoll generationsübergrei-
fende Kontakte sein können. 
Die AWO Tagespflege Leopoldshagen 
verfügt aktuell noch über freie Plätze. 
Interessierte Seniorinnen und Senio-
ren sowie Angehörige sind herzlich 
eingeladen, die Einrichtung kennenzu-
lernen und sich vor Ort über die viel-
fältigen Angebote zu informieren. Dorf-
straße 110, 17375 Leopoldshagen, 
039774 29585, denn gemeinsam ver-
brachte Zeit ist oft die schönste Zeit. 

Am 4. Juli findet hier ab 14 Uhr das 
große Sommerfest mit Kinderpro-
gramm und Musik statt. Kommen 
Sie gerne vorbei. 

Rommé spielen mit Max
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Veranstaltungsplan der Volkssolidarität
Ortsgruppe Ueckermünde Ost

im Arbeitslosentreff Haffring 17 und Freizeitzentrum Haffring 20

Mittwoch:	
•	 ab 09:00 Uhr Massage bzw. Fuß-

pflege im wöchentlichen Wechsel 
im Arbeitslosentreff (nur nach vor-
heriger Terminabsprache, Telefon 
039771/ 528777)

•	 14:00 - 16:00 Uhr Tanzgruppe
Weitere Angebote:
23.06., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag
Die für den 7. Februar vorgesehe-
ne Dankeschönveranstaltung war 
aufgrund der Witterungsverhält-
nisse entfallen. Sie wird am 27. 
Juni nachgeholt.
13:30 Uhr, Historisches U Pasewalk 

30.06., 14:00 Uhr
Rommé- und Spielenachmittag

07.07., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag

14.07., 14:00 Uhr
Rommé- und Spielenachmittag

21.07., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag

07.08., 14:00 Uhr
Ausflug nach Christiansberg. 
Eigener Kostenanteil 5,00 Euro. 
Meldungen an die Gruppenhelfer.

Vorstand der Ortsgruppe Uecker-
münde-Ost

ANWALTLICHE  
BERATUNG

Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 
Uhr können Personen, die bedürftig 
im Sinne des Beratungshilfegesetzes 
sind, ohne Termin und Beratungshil-
feschein eine kostenfreie Rechtsbe-
ratung durch ortsansässige Rechts-
anwälte im Rathaus, Am Rathaus 
3, 2. Obergeschoss, Raum 314, 
in Anspruch nehmen. Anspruch auf 
kostenlose Rechtsberatung haben 
u.a. Anspruchsberechtigte nach dem 
SGB II („Hartz IV“) und kinderreiche 
Familien mit eher unterdurchschnitt-
lichem Familieneinkommen.

FÜHRUNGSWECHSEL BEI DEN  
AMEOS KLINIKA VORPOMMERN

(AMEOS) Zum 1. Juli 2026 übernimmt 
Dr. med. Andrea Mossner die Posi-
tion der Krankenhausdirektorin der 
AMEOS Klinika Anklam, Pasewalk 
und Ueckermünde von Stefan Fiedler, 
der sich nach 13 Jahren bei AMEOS 
neuen beruflichen Aufgaben widmen 
wird. Dr. med. Andrea Mossner gehört 
AMEOS seit 2014 an. Die Fachärztin 
für Allgemeinmedizin übernahm mit 
ihrer hausärztlichen Tätigkeit zugleich 
die ärztliche Leitung des AMEOS Po-
liklinikums Ueckermünde und prägte 
den kontinuierlichen Ausbau der am-
bulanten medizinischen Versorgung 
in der Region maßgeblich. Unter ihrer 
Leitung entwickelte sich das ambulan-
te Angebot mit spezialisierten Fach-
arztpraxen an mehreren Standorten 
weiter – darunter in Anklam, Torgelow, 
Eggesin und Woldegk. Der Ausbau 
und die organisatorische Weiterent-
wicklung der AMEOS Poliklinika in 
Vorpommern sind in hohem Maße ih-
rem persönlichen Engagement sowie 
ihrer administrativen und medizini-

schen Führung zu verdanken. „Dr. An-
drea Mossner verbindet medizinische 
Expertise mit langjähriger Führungs-
erfahrung und einer tiefen Kenntnis 
der regionalen Versorgungsstruktu-
ren. Sie hat die Entwicklung der am-
bulanten Versorgung in Vorpommern 
entscheidend geprägt und ist hervor-
ragend mit den Akteuren des Gesund-
heitswesens vernetzt. Ich freue mich 
sehr auf die weitere Zusammenarbeit 
und wünsche ihr für die neue Aufgabe 
viel Erfolg und eine glückliche Hand“, 
sagt Katja Loesche, Regionalge-
schäftsführerin AMEOS Nord. 
Stefan Fiedler leitete seit 2013 als 
Krankenhausdirektor die AMEOS 
Standorte in Vorpommern und über-
nahm 2020 in dieser Funktion AMEOS 
Standorte in Sachsen-Anhalt. Darüber 
hinaus verantwortete er auch Auf-
gaben als stellvertretender Regional-
geschäftsführer in AMEOS Ost und 
AMEOS Nord. „Stefan Fiedler hat 
AMEOS über mehr als ein Jahrzehnt 
hinweg mit großem Engagement, ho-
her Verlässlichkeit und ausgeprägtem 
Verantwortungsbewusstsein begleitet. 
Er hat die Entwicklung unserer Stand-
orte nachhaltig geprägt und in heraus-
fordernden Zeiten wichtige Impulse 
für deren Zukunft gesetzt. Für seinen 
langjährigen Einsatz und seine Ver-
bundenheit mit unserem Unterneh-
men danken wir ihm ausdrücklich und 
wünschen ihm für seinen weiteren be-
ruflichen und persönlichen Weg alles 
Gute“, sagt Stephan Freitag, Mitglied 
des Vorstandes der AMEOS Gruppe 
bei der offiziellen Verabschiedung. 

ANKÜNDIGUNG
Der Seniorenbeirat Ueckermünde 
lädt alle Interessenten zur Informa-
tionsveranstaltung am 25. Juni um 
14:00 Uhr in das Familienzentrum-
West der Volkssolidarität, Chaus-
seestraße 25 in Ueckermünde ein. 
Wenn es um das Geld geht ist Herr 
Jens Geier von der Sparkasse Ue-
cker-Randow der richtige Ansprech-
partner. Er Informiert unter anderen 
über folgende Themen: 
•	 Ist Geldanlage im Alter sinnvoll?
•	 Ist mein Geld sicher?
•	 Kredite im Alter - geht das?
•	 Vorsorge und Absicherung - mit 

Provinzial
•	 Ich stecke die Sparkasse in die Ta-

sche, Internet-Filiale und Apps
•	 Sicheres Online-Banking
•	 Ab welchem Betrag sind Strafzin-

sen fällig?
Manfred Quägber
Vorsitzender des
Seniorenbeirates

Stefan Fiedler übergibt den Staffel-
stab an Dr. med. Andrea Mossner

7. ALTKOPERNIKANER-
TREFFEN

26. September 2026
ab 14:00 Uhr

Haus an der Schleuse
Torgelow

(mit Schulbesichtigung &  
Planetarium)

www.altkopernikaner.de
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Am 28. Mail statteten 36 Mitglieder des Heimatbundes mit ihren Gästen der 
Barlachstadt Güstrow einen Besuch ab. Bei herrlichem Wetter bestaunten 
sie im Atelierhaus Barlachs seine Skulpturen sowie Modelle und den Gar-
ten. Im Dom bestaunten sie den „Schwebenden“ und hörten von seiner Ge-
schichte unter den Nationalsozialisten und sind heute froh, dass ein dritte 
Abguss gemacht werden konnte. Die Rückfahrt bei den Ivenacker Eichen 
bildete den schönen Abschluss der Fahrt.    

Heimatbund „August Bartelt“ e.V.
VERANSTALTUNGEN 2026

Liebe Heimatbundmitglieder, 
Am Donnerstag, dem 25. Juni, 
starten wir um 9 Uhr vom Busbahn-
hof (weitere Haltestellen: Liepgar-
ten, Penny und Rosengarten) zu 
unserer Fahrt in den Krummen Wald 
bei Stettin und einem wunderschö-
nen Dendrologischen Garten sowie  

 
Halt in Stettin. Lassen Sie sich von 
den Naturschönheiten unserer Hei-
mat überraschen. 
Bereiten Sie sich auf den 23. Juli 
um 9 Uhr für die Fahrt nach Neu-
strelitz vor. Im Namen des Vorstan-
des Silvia Kühnl, 0172 802625

TIERÄRZTLICHE
NOTBEREITSCHAFT

für Ueckermünde und Umgebung
Aktuelle Notdienste finden Sie auf 
http://tierarztpraxis-liepgarten.de/

Informationen erteilt Frau Riehl,
Telefon 0171/3619503.

Die Notbereitschaft gilt von 18:00 bis 
08:00 Uhr und am Wochenende von 
Freitag 18:00 bis Montag 08:00 Uhr.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der Nacht

benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-Notdienst wenden.
Der diensthabende Apotheker hat Verständnis für die Dringlichkeit Ihres Besuches.

Adler-Apotheke Ueckermünde, T: 039771/22672 27.06./02.07./16.07.
Victoria-Apotheke Torgelow, T: 03976/202001 23.06./07.07./12.07.
Kronen-Apotheke Ferdinandshof, T: 039778/2680 21.06./30.06./13.07./18.07.
Greifen-Apotheke Torgelow, T: 03976/201591 20.06./25.06./08.07.
Marien-Apotheke Ueckermünde, T: 39771/24475 30.06./14.07.
Randow-Apotheke Eggesin, T: 039779/21192 01.07./15.07.
Hirsch-Apotheke Ueckermünde, T: 039771/23666 22.06./04.07./09.07.
Storch-Apotheke Torgelow, T: 03973/214373 24.06./05.07./10.07.
Neue Apotheke am Markt Pasewalk, T: 03821/895165 28.06./20.07.
Kreis-Apotheke Pasewalk, T: 038378/31949 19.06./06.07./11.07.
Adler-Apotheke Anklam, T: 038231/3833 17.07.
Südstadt-Apotheke Anklam, T: 03841/643051 03.07.
Löwen-Apotheke Anklam, T: 03996/187007 19.07.
Eichen-Apotheke Pasewalk, T: 038757/20050 26.06.

Tagaktuelle Angaben zur nächsten Notdienstapotheke finden sich 
im Web unter www.akmv.de/notdienst (QR-Code scannen) oder 
auch auf den Homepages vieler Apotheken und, wie gewohnt, im 
Eingangsbereich jeder Apotheke.
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neutrale, kostenlose &  
unabhängige Beratung

An der Kürassierkaserne 9 
Haus 3, Zimmer 003

17309 Pasewalk
Telefon: 03834/87602513

Pflegestuetzpunkt-Pasewalk@kreis-
vg.de

www.pflegestuetzpunkteMV.de

http://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
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Ambulanter Hospizdienst

Prenzlauer Chaussee 30
17309 Pasewalk

Telefon 03973/228777
kontakt@hospizdienst-uer.de

www.hospizdienst-uer.de

Trauercafè - Trauern erlaubt!
Für Menschen aus dem Altkreis Uecker-
Randow gibt es die Möglichkeit, sich in 
einem Trauercafé des Vereins zu treffen 
und sich auszutauschen. Das Trauercafè 
wird von einer ausgebildeten Trauerbe-
gleiterin des Hospizdienstes geleitet. So-
mit steht den Betroffenen eine geschulte 
ehrenamtliche Mitarbeiterin zur Seite, 
die die Sitzungen leitet und führt.

Ein kostenfreies Angebot des Ambulan-
ten Hospizdienstes Uecker-Randow e.V.

Haus an der Schleuse Torgelow
Schleusenstraße 5b, 17358 Torgelow

Um Anmeldung wird gebeten!

Telefon 03973/228777, 0151/55831996

Ev. Krankenhaus Bethanien gGmbH
Suchtberatungs- und

Behandlungsstelle Uecker-Randow

Kontakt
Ueckerstraße 85, 17373 Ueckermünde

Telefon 039771/23400
Fax 039771/23418

E-Mail: sb-ueckermuende@
odebrecht-stiftung.de

Sprechzeiten
montags 09:00 bis 16:00 Uhr, dienstags 
09:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags 09:00 
bis 16:00 Uhr, mittwochs und freitags 
Termine nach telefonischer Vereinba-
rung. 
Die angeleitete Selbsthilfegruppe trifft 
sich dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Ueckerstraße 83.

Du schaffst es nicht allein - aber nur 
Du allein kannst es schaffen!

Kassenärztlicher bereitschaftsDIENST

Ihr Arzt hat zu, aber Sie brauchen dringend medizinische Hilfe? Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen ist im Einsatz, 
wenn die niedergelassenen Ärzte keine Sprechstunden haben. Sie erreichen den Be-
reitschaftsdienst unter der Rufnummer 116117 in der Regel zu folgenden Zeiten (die 
angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Tag): Montag/Dienstag/Don-
nerstag von 19:00 bis 07:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 bis 07:00 Uhr und am Wochen-
ende rund um die Uhr von Freitag 16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.

Der nächste Blutspendetermin:

6. August, 14:30 - 18:30 Uhr
Volkssolidarität, Chausseestraße 25
17373 Ueckermünde

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTDIENST

für Mecklenburg-Vorpommern
Für die Suche nach einem Notfall-
dienst rufen Sie die Hotline unter 
01806 123450 an (pro Anruf 0,20 € 
aus dem deutschen Festnetz bzw. 
max. 0,60 € aus den deutschen Mo-
bilfunknetzen) oder geben Ort bzw. 
Postleitzahl unter https://zaekmv.
de/notfalldienstsuche ein. 

Begegnungsstätte ALV
Haffring 17 - Telefon 22261

Möbelbörse - Kleiderkammer - Tafel
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir brauchen Ihre Hilfe für bedürftige 
Menschen in Ueckermünde und Umge-
bung. Wir suchen:

	ÖKleidung für Kinder & Erwachsene 
(Übergangsmode)
	ÖSpielsachen
	ÖKleinmöbel, Sofas, Sideboards
	ÖFunktionsfähige Elektrogeräte
	ÖGeschirr, Besteck, Töpfe, Pfannen

Sie können Ihre Spende während der 
Öffnungszeiten im Treff abgeben. Die 
Abholung von Möbeln und Geräten ver-
einbaren Sie bitte vorher telefonisch.
Öffnungszeiten Kleider-/Möbelbörse:
Montag bis Freitag
08:00 - 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Tafel:
Montag und Mittwoch
13:00 - 14:00 Uhr
Freitag
12:00 - 13:00 Uhr
Kostenlose 
Schuldnerberatung
Terminvereinbarung bitte telefonisch  
unter 03973/212258

CariMobil
Beratung auf 

Rädern
Wir kommen zu Ihnen, 
sprechen mit Ihnen und 
unterstützen Sie bei Fra-
gen zu

•	 Anträgen, amtlichen Schreiben und 
Behördenangelegenheiten,

•	 Miete, Wohnen und Wohngeld,
•	 Auskommen und des Lebensunterhalt,
•	 Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG 

II (Hartz IV),
•	 Erziehung, Schule und zu den Berufs-

wegen Ihrer Kinder,
•	 Krankheiten, Krankheitsfolgen, Reha-

bilitation und Pflege,
•	 Einschränkungen und Behinderungen,
•	 Renten, Beiträgen oder zur Sicherung 

im Alter,
•	 Schulden, Ratenzahlung und Ent-

schuldung.
Das mobile Beratungsangebote fin-
den Sie am: 
Mittwoch, dem den 08.07. von 10:45 
bis 11:30 Uhr auf dem Penny Markt 
Parkplatz in Ueckermünde und
am Donnerstag, dem 25.06. & 9.07. 
von 08:45 bis 09:30 Uhr auf dem Park-
platz des Netto, Belliner Straße in Ue-
ckermünde-Ost. 
Wir stellen Kontakte her und beraten Sie 
kostenlos und unbürokratisch. Sprechen 
Sie uns an, auch wenn der Bus nicht in 
Ihrem Ort hält! Wenn möglich vereinba-
ren Sie vorher telefonisch einen Termin!

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

Am Markt 1, 17309 Pasewalk
Mobil: 0172/ 5356776, E-Mail: carimobil.

pasewalk@caritas-vorpommern.de
https://www.caritas-vorpommern.de/
caritasvorort/pasewalk/mobilesozial-

eberatung/mobilesozialeberatung

https://zaekmv.de/notfalldienstsuche
https://zaekmv.de/notfalldienstsuche
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Ueckerstr. 21 | 17309 Pasewalk | 03973 2299464  
info@hoerakustik-koehn.de | www.hoerakustik-koehn.de

SPITZE IST KEIN ZUFALL. SONDERN UNSER ANSPRUCH.  

EINER DER BESTEN 
DEUTSCHLANDS.

Prämiert als einer der besten Hörakustiker Deutschlands, für 
Menschen, die keine durchschnittliche Beratung erwarten.

�
Jetzt BESTE  
BERATUNG

 erleben!

Pension „Usedomer Blick“ Familie Böck  
Dorfstr. 19 · 17373 Ueckermünde Bellin

Tel.: 039771 24033 · www.usedomerblick.de

Jahre Feiern Sie mit uns am 04.07.2026  15 Jahre Usedomer Blick

Wir möchten Danke sagen für das entgegengebrachte Vertrauen in den 15 Jahren.
Danke unseren Gästen, unseren Mitarbeitern, Geschäftspartnern sowie unseren Freunden und Bekannten.

ab 12.00 Uhr Festprogramm  
(Eintritt frei)

mit Karl-Heinz Seeger & Peter Döhring 
sowie der Band Mister Tomm

Lassen Sie sich verwöhnen mit Leckerem aus unserer 
Fischräucherei oder vom Grill, Erbsensuppe und Soljanka

15

FITNESS &  
GESUNDHEIT
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN

Wichtiger  Wichtiger  
 denn je! denn je!

©adobe-stock – rh2010  ©stock.adobe.com - Zoran Zeremski

ZUSAMMEN ERLEBEN 
WAS, WANN UND WO?

Foto:  stock.adobe.com - Svitlana

Zwischen Wellen und Wipfeln: Gesundheitsurlaub an der Ostsee
(djd). Das Ostseeheilbad Graal-Müritz stellt die natürlichen Res-
sourcen von Meer, Wind und Wald seit über 140 Jahren in den Mit-
telpunkt seiner Gesundheitskultur. Heute gilt der Ort als eines der 
traditionsreichsten Heilbäder an der Ostseeküste und ist Standort 
mehrerer Kurkliniken. Prägend ist vor allem die Kombination aus 
salzhaltigem Seewind, der beim Aufeinandertreffen von Brandung 

und Strand Aerosole freisetzt, mit der reinen Luft des angrenzen-
den 12.000 Hektar großen Waldgebietes. Sie wirkt positiv auf die 
Atemwege des Menschen. Besonders das individuelle Erleben 
des Kurwaldes und der therapeutischen Angebote wie Waldbaden 
und Achtsamkeitspfad lässt Urlaub mit Heilung verbinden. Termine 
und weitere Informationen finden sich unter www.graal-mueritz.de.

- Anzeige -

Hören kann Leben retten
(djd). „Augen auf im Straßenverkehr!“ reicht nicht: Für Sicherheit 
zählt neben gutem Sehen auch gutes Hören. Sirenen, Fahrrad-
klingeln oder herannahende Fahrzeuge liefern wichtige Warn-
signale. Doch das Hörvermögen lässt oft nach – etwa jede dritte 
Person über 60 ist betroffen – und Reaktionen verzögern sich. 
Nur wenn beide Ohren funktionieren, können Geräusche korrekt 
geortet und Gefahren schneller eingeschätzt werden. Moderne 
Hörsysteme wie das audibene iX unterstützen dabei, selbst im 
dichten Verkehr klar zu verstehen. Experten raten, Warnzeichen 
wie häufiges Nachfragen ernst zu nehmen und das Gehör regel-
mäßig prüfen zu lassen. Frühzeitige Hörtests und weniger Hin-
tergrundlärm erhöhen Aufmerksamkeit und Sicherheit im Alltag. 
Unter www.audibene.de finden sich Infos zu fachlicher Beratung.

- Anzeige -

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
UDO PASEWALD
Tel.: 0171/ 971 57-39
E-Mail: u.pasewald@wittich-sietow.de

MANUELA KÖPP
Tel.: 039931 579-47
E-Mail: m.koepp@wittich-sietow.de
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Maurer-, Beton-,  
Putzarbeiten,  

Fliesen-, Platten-,  
Mosaikverlegerarbeiten,

Heizungs-, Sanitärarbeiten

Benjamin Berlin Bau GmbH
Müggenburg 7 - 17358 Torgelow 
OT Müggenburg
Tel.: 039778281072
Mobil: 01716434637
E-Mail: info@berlinbau.eu
www.berlinbau.eu

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?
Dieser Service ist für Sie!

• schnelle Abwicklung
• registrierte Kaufinteressenten
• professionelle Wertermittlung
• Profi Immobilien Video
• virtueller 360° Rundgang
• erstellen des Energieausweises

         VERKAUF                   SERVICE                 BERATUNG

Wir sind  Wir sind  

umgezogen.umgezogen.

Neuer Standort:Neuer Standort: Johann-Friedrich-Böttger-Str. 2, 17389 Anklam
Telefon 03971-210163 · info@motorgeraete-steffen.de

www.motorgeraete-steffen.de

Mit Modulbauweise Wohnträume erfüllen
Unser Zuhause ist weit mehr als das sprichwörtliche Dach über 
dem Kopf. Die eigenen vier Wände bieten Schutz, sind sozialer 
Raum und privater Rückzugsort. Und mehr noch: Sie sind Aus-
druck unserer Persönlichkeit. Je mehr wir bei ihrer Gestaltung 
und Einrichtung unsere eigene Handschrift wiederfinden, umso 
wohler fühlen wir uns. Aktuell entstehen jedoch insbesonde-
re in den Ballungsräumen ganze Wohnareale, in denen jedes 
Eigenheim nahezu die gleiche Architektur- und Formensprache 
besitzt – modern, aber mit wenig Spielraum für Individualität. An-
ders sieht es aus, wenn wir unseren Lebens(t)raum mit einem 
innovativen Hauskonzept verwirklichen. Denn dank modularer 
Holzbauweise gibt es die Möglichkeit, unser neues Haus ganz 
nach den persönlichen Wünschen zu gestalten und so ein indi-
viduelles Zuhause zu errichten. Ähnlich dem Baukastenprinzip 
stellen wir unser Haus aus Einzelmodulen zusammen und sind 
dabei weder in der Quadratmeterzahl noch in der Ausstattung 
festgelegt. Im Gegenteil: Die Realisierung individueller Grundris-
se, Größen oder Dachformen wird großgeschrieben. Bungalow? 
Barrierefrei? Büroanbau? Kein Problem! Und ob Hanglage, am 
See oder beengter Baugrund: Für erfahrene Hausbau-Partner 
stellen selbst spezielle bauliche Anpassungen an das vorhan-
dene Grundstück kein Hindernis dar. Dank zahlreicher Ausstat-
tungsangebote, wie etwa die Installation einer PV-Anlage oder 
die Begrünung des Dachs, gestalten wir im Handumdrehen ein 

Zuhause mit Zukunft. Dass die Modulhäuser darüber hinaus eine 
hohe Energieeffizienz aufweisen, KfW-förderfähig und oben-
drein jederzeit erweiterbar sind, versteht sich von selbst. Und 
das Beste: Die gefertigten Häuser werden bereits nach kurzer 
Zeit bezugsfertig aufs Grundstück geliefert – so fallen lange, 
stressige Baustellenphasen gar nicht erst an.� HLC/SmartHouse

- Anzeige -

BAUEN& 
WOHNEN
 
HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 

Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 
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AUSBILDUNGS
RATGEBER

  DeIne
zUkUnFT
  isT
BuNt

Jetzt einen Platz in unserer hochwertigen
Printausgabe für den Ausbildungsstart 2027 sichern!

Oder jederzeit Eintrag buchen auf 
www.ausbildungsratgeber-online.de!

Manuela Köpp
Tel. 039931 579-47
m.koepp@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de |  @lw_sietow

Gleich AngEbot anfordern!Gleich AngEbot anfordern!

© Gorodenkoff  - stock.adobe.com

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

   Mobil optimierte Job-Ansicht –  
erreichen Sie Ihre Kandidat*innen überall,  
auch unterwegs!

  Hohe Reichweite durch print & net Kombination
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten
 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 
FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Green Skills als Zukunftskompetenz
Nachhaltigkeit ist längst Teil wirtschaftlicher Realität. Klima-
schutz, Ressourceneffizienz und soziale Verantwortung beein-
flussen nahezu alle Branchen. Damit rücken sogenannte Green 
Skills auch in der beruflichen Ausbildung in den Mittelpunkt. 
Green Skills umfassen mehr als Umweltwissen. Sie verbinden 
fachliche Kompetenzen mit einem Verständnis für ökologische 
Zusammenhänge, wirtschaftliche Folgen und gesellschaftliche 
Verantwortung. In der Ausbildung bedeutet das: Nachhaltig-
keit wird nicht als Zusatzthema behandelt, sondern als Quer-
schnittsaufgabe. Viele Ausbildungsberufe integrieren bereits 
entsprechende Inhalte. Im Handwerk geht es um energieef-
fiziente Verfahren, in der Industrie um Kreislaufwirtschaft, im 
Handel um nachhaltige Lieferketten. Auszubildende lernen, 
Entscheidungen nicht nur technisch, sondern auch ökologisch 
zu bewerten. Für Betriebe ist das eine Investition in Zukunfts-
fähigkeit. Wer Nachhaltigkeit glaubwürdig vermittelt, stärkt In-

novationskraft und Arbeitgeberattraktivität. Gleichzeitig müssen 
Inhalte praxisnah bleiben. Abstrakte Appelle überzeugen nicht. 
Wirkung entfaltet, was im Arbeitsalltag erlebbar ist. Ausbilderin-
nen und Ausbilder spielen dabei eine Schlüsselrolle. Sie über-
setzen komplexe Zusammenhänge in verständliche Sprache 
und zeigen konkrete Handlungsmöglichkeiten auf. Psycholo-
gisch entscheidend ist dabei Anschlussfähigkeit: Nachhaltig-
keit muss als sinnvoll und machbar erlebt werden. Auch die 
Motivation der Auszubildenden profitiert. Viele junge Menschen 
wünschen sich, mit ihrer Arbeit einen Beitrag zu leisten. Wenn 
Ausbildung diesen Wunsch aufgreift, entsteht Identifikation. Das 
stärkt Lernbereitschaft und Bindung. Green Skills sind damit 
keine Modeerscheinung, sondern Kern moderner Ausbildung. 
Sie verbinden Fachkompetenz mit Verantwortung und machen 
Auszubildende handlungsfähig in einer sich wandelnden Welt.

- Anzeige -

Jetzt durchstarten!
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Ferdinandshofer Wohnungs- und Grundstücksgesellschaft mbH
Vermietung und Verwaltung • Wohnungen • Garagen • Gästewohnungen • Gewerbe

Wir sind ein seit über 30 Jahren am Markt etabliertes 
mittelständisches Wohnungsunternehmen.

Zur Stärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin eine/n Technische/r Mitarbeiter/
in. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
38 Stunden.

Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere  
folgende Tätigkeiten:
•  Durchführung von Objektkontrollen, Einleitung von 

Instandsetzungs- und Modernisierungsmaßnahmen, 
Begleitung von Baumaßnahmen

•  Wohnungsübergaben und Abnahmen, 
Wohnungsbesichtigungen

•  Auftrags-/Reparaturverwaltung
•  Schadensregulierung, Beurteilung und  

Bearbeitung von Versicherungsschäden
•  Koordination zwischen Mietern,  

externen Dienstleistern und Handwerkern
•  Bewertung von Angeboten, Controlling  

von Rechnungen und Fristen
•  Mündliche und schriftliche Korrespondenz mit Mietern, 

Eigentümer, Behörden u. ä.
•  allgemeine Tätigkeiten in der Wohnungswirtschaft

Ihr Profil
•  vorzugsweise abgeschlossene Ausbildung im 

kaufmännischen Bereich oder vergleichbare 

Berufsausbildung mit Berufserfahrung,  
auch Quereinsteiger möglich

•  selbstständige, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit, Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft
•  Belastbarkeit und ein hohes Maß an Flexibilität
•  ein freundliches und professionelles Auftreten gegenüber 

Kunden und Geschäftspartnern setzen wir voraus
•  gute Kommunikations- und Organisationsfähigkeit
•  sichere EDV-Kenntnisse (MS-Office)
•  Führerschein Klasse B

Wir bieten
•  eine unbefristete Festanstellung mit Zukunftsperspektiven
•  eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche und 

interessante Tätigkeit mit erforderlicher Einarbeitung
•  ein angenehmes und unterstützendes Arbeitsumfeld
•  leistungsgerechte Vergütung und Sonderzahlungen

Sie fühlen sich durch unsere Anzeige angesprochen,  
dann senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 15.07.2026 an:

Ferdinandshofer Wohnungs-  
und Grundstücksgesellschaft mbH
Geschäftsführerin
Schulstraße 28 • 17379 Ferdinandshof
bianka.kroll@wg-ferdinandshof.de

Es wird darauf hingewiesen, dass anfallende 
Bewerbungskosten/Reisekosten nicht erstattet werden.

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 
FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!

Female Leadership:  
Karrierewege für Frauen
Frauen in Führungspositionen sind längst kein Randthema 
mehr. Unternehmen erkennen zunehmend, dass gemischte 
Führungsteams erfolgreicher wirtschaften, innovativer arbei-
ten und bessere Entscheidungen treffen. Besonders gefragt 
sind Führungskräfte, die kommunikativ, empathisch und flexibel 
agieren. Eigenschaften, die häufig mit modernem Führungs-
stil verbunden werden. Unternehmen verabschieden sich von 
starren Hierarchien und setzen auf kooperative Führungskon-
zepte. Davon profitieren Frauen, die ihre Stärken in Teamfüh-
rung, Konfliktmanagement und strategischer Kommunikation 
einbringen. Gleichzeitig entstehen neue Karrierewege. Auch 
Netzwerke spielen eine entscheidende Rolle. Mentoring-Pro-
gramme, Business-Netzwerke und spezielle Leadership-Ini-
tiativen unterstützen Frauen gezielt beim beruflichen Aufstieg. 
Dennoch bestehen Herausforderungen. Frauen sind nicht nur 
in technischen Berufen und Top-Management-Positionen noch 
unterrepräsentiert. Experten empfehlen deshalb eine frühzeiti-
ge Karriereplanung, kontinuierliche Weiterbildung

- Anzeige -
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Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.

Danke sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten 

und unserem Onkel

Arno Köppe
in liebevoller Erinnerung behalten.

Ein besonderer Dank gilt der Rednerin 
Frau Nadine Moritz-Deutschländer, 

dem Bestattungshaus Dohnke, 
dem Blumenhaus Rollik sowie dem 

Lindenhof Liepgarten für die 
Ausrichtung der Abschiedsfeier.

In stiller Trauer

Ilka, Jörn und Gunnar

Danksagung

Tief  bewegt haben wir mit Verwandten, Freunden
und Bekannten Abschied genommen
von unserer lieben Entschlafenen

Monika Hischke

Für die erwiesene Anteilnahme durch liebevoll
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen
danken wir auf  das Herzlichste.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Karbe
für die langjährige ärztliche Betreuung,
dem Pflegedienst Karsten Eggert, der Trauerrednerin
Frau Schaldach für die einfühlsamen Worte,
dem Bestattungshaus Dohnke sowie
der Gärtnerei Rollik und der „Schiffslaterne“.

Im Namen aller Angehörigen

Ines und Sandra

Ueckermünde, im Mai 2026

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Selbstbestimmung festhalten, Angehörige entlasten
(djd). Über das eigene Lebensende nachzudenken, fällt vielen 
schwer. Und doch ist es Ausdruck von Selbstbestimmung und 
Fürsorge, sich damit auseinanderzusetzen. Eine Bestattungs-

vorsorge kann persönliche Wünsche verbindlich festhalten. Vor 
allem aber sorgt sie dafür, dass die Hinterbliebenen in einer emo-
tional aufwühlenden Phase keine schwierigen Entscheidungen 
treffen und keine finanziellen Unsicherheiten fürchten müssen. 
Vorsorge ist besonders wichtig, wenn man sich für eine beson-
dere Form des Gedenkens entscheidet, etwa einen Erinnerungs-
diamanten. Das Verfahren zur Umwandlung von Asche oder 
Haaren in einen Diamanten wurde von der Firma Algordanza in 
der Schweiz entwickelt, Info: www.algordanza.com.

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/ 
Getty Images/Wavebreakmedia

- Anzeige -
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NACHRUF & DANKSAGUNG  

TRAUER- 
ANZEIGEN
 
WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
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„Damit ich weiß, dass 
du jederzeit sicher bist.“

HAUSNOTRUF
Sicherheit für die ganze Familie

Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Wir beraten Sie gern! 
Tel. 0385 30347-303 (24h/Tag)

Hilfe per Knopfdruck

Hausnotrufzentrale 24/7 
erreichbar

GPS-Ortung deutschlandweit
Notrufuhr nur17,95 € p.M.bei Pfl egegrad 1nach Prüfung durch die Pfl egekasse*

* Weitere Systeme 
bereits ab 0,- €
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